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Der Bürgerkrieg in Rußland.
UerensKi doch noch nicht Sieger.
Z. Stockholm, 14. Nov. (Eig. Drahtbericht , zb.) Soeben

geht mir auf privatem W:qe über Haparanda ern Bericht zu,
der dem amtlichem Bericht der russischen Gesandt,ch -ft dia¬
metral widersvcicht.  Kerensti ist seit -sonntagnacht
nicht gegen di : Hauptstadt vorgeg m ; :ri, obwohl ec ®a^ cÖ^ta'
Zarsloje-Selo , und Krusnaja -Selo besetzt hielt. Er versuchte,
mit Lenin zu unterhandeln,  wodurch er auf allen
Leiten das Vertrauen verlor.  Am M-mtag nahmen
die Bolschewiki  die regierungstreuen Truppen in drei
Kasernen gefangen.  Die sozialistischen Revolutionäre
schloffen sich darauf ihnen an. Über das Endergebnis der
Zarskoje-Selo -Schlacht fehli einstweilen jede zuverlässige
Nachricht. Bei Beurteilung der Sachlage ist bis zur Wieder¬
aufnahme der direkten telegraphischen Verbindung Zuruck¬
haltung unbedingt nötig.

Line Bestätigung der Niederlage Nerenskistz
bei Zarskoje Selo.

Der Ausruf der Volkskommissare.
W T -B- London. 14 Nov. (Drallbericht. Reuter.) Folgen-

»es ist der tcllf.Lndige Bericht über die ungebliche  Niederlage
KerenskiS, wir in den drahtlosen Telegramnienge,neidet wurde:
Gestern besteote die Rerrlutirnsormee nach erbittertem Kample bei
Zarskoje Selo die gegn-icroli-tionären Truppen unter Kerenski und
Korniloy vollständig  Im Namen der revotutionärrn Regie-
rung beseble ich, all-.n Feinten der revolutionären Demokratie Wider¬
stand zu bieten und alle für die B e r l, a s r u n g « e r e n »ki » not-
wendigen Mofrcaeln zu treffen. Auch verbiete ich all- abenteuerlichen
UMernchmnneen. die das Gelingend." Revolution und den Triumph
der revolutionärenArmee in Gefahr bringe,r. gez.: Morjoew, Ober-
kefehlshaber der gege r̂ Kvrnilow  kämpfenden Truppen.

I Die Nacht vom 18 . November wird in der Ge-
schichte fort ! eben  Auf Kerenskis Versuch, die gegenrevo-
lutionärer- Tn 'PPen glgen die Honptliadt voirückenM lassen, ist die
entscheidende  Avtwrrt gegeben worden. Kerenski zieht sich
zurück. Wir erg,!kftn die Offensive. Die Goldenen,Matrosenund
Arbei'er von Petersburg wissen, datz sie mit den Waffen in der Hand

' dem Willen der Tenulratic zum Liege verhelfen müssen. Sie wer-
den das tnn Tie Bourgeoisie trachtete danach, die Armee von der
Revolution zu trennen.  Kerenski versuchte, ,ie durch die
MaSt de? Kosakentums  zu veenichten. Beide Versuche sind
mißglückt . .

Arbeiter und Bauern! Ter Hauptgedanke der Oberherrschaft der
Demos, alle hat alle Ränge in der Armee vereinigt und ihren Willen
gestärkt Ta« ganze Land wird sehen, daß die Herrschaft des
Sowjet vich, mn v orül ergehender  Natur , sond-rn un¬
abänderliche Tatsache ist. und laß sie die Übermacht der Ar-
beiter Soldaten und Bauern  bedeutet. Kerenski Wider¬
stand leisten, heißt den Erundbesidern,Bourgeoisie und
Koruilow  Widerstand leisten. Kerenski bekämpfen bedeutet auch
die Befestigung de? Ne cht s des Volkes auf Frieden,Fret-
beit L e-n t , Brot  und Macht.  Die Pattow-Abteilung führte
ein-ni tcpseren Ccklaa für die Sicke der Revolution. Arbeiter und
Bauern' ES darf keine Rückkehr zur Bergangenhrrk mehr geben.
Wir wüsten noch kämpfen und uns ausopfern, um die Hindernisse aus
dem Wege zu räumen Aber de, Weg ist jetzt frei, oer S ' -g sicher.
Das revolutionäre Rußland und die Sowjet? hoben ein Rcch, darauf,
aus ihre Palkow-Alteilung, die unter dem Befehl des Obersten
Walden stand, stolz zu sein. Laßt unS allezeit der Gefallenen ge-
d-nken und die kämpfenden ve,herrlicken. Lange leben das revo-
lütionäre  t e ru okr a r i sche und so zi a l i stl f che Rußland.

Im Namen der Volkskommistare: grz. Trotzky.

Die Straßrnkämpsr in Petersburg.
— Bkilin . 14. Nov. (Drahtbericht -) Die ..B. Z." meldet

aus Amsterdam : DaS „Hand-lsblad " meldet aus Petersburg:
Nach der, letzten Berichten haben am Sonntag  in Peters-
bürg ernste  Steaßenkämpfe stattgeinnden . Der Bericht
sprich! von 800 Toten und Verwundeten.  Mehrfach
wurden leichte Feldgeschütze gebraucht.

Lin Man frst kt- rensstis , « ornttows
und » aledins.

W. T.-B. Kopenhagen, 13. Nov. In einem Stockholmer
Telegramm vom 12. November an oie hiesige russische Ge¬
sandtschaft heißt es: Die Alliierten beuchten,, daß in den
Straßen von Petersburg äußerlich Ruhe  herrscht. Die
Geschäfte, die vorgestern geschlossen wurden, sind heute wieder
geöffnet. Das Sradtobecbaupt organisiert den Schutz der
fremden Botschaften und Gesandtschaften sowie der fremden
Untertanen und erhält die Ruhe ruf recht. Kein Ausländer
erlitt Schaden. — In Finnland  haben kerne Kriegs-
e r e i g n:  s se stattgefunden.

Der Berichterstatter der „Berlingske Tidende" meldet
aus Haparanda: Der Schaden, den die Bolschewiki dem
Wvnterpalast  zugefügt bnben, wird auf 8 Millionen
'Ruhe! veranschlagt. — Kaledin telegcavhierte nach Peters¬
burg, biß die Kosaken  diS alte Regime unterstützten
und daß die Mackit der vorläufigen Regier ing-wrederhergestellt
werden soll. Bis dahin werdei die Kosuktln die Negierungs¬
gewalt innerhalb ihres Gebietes übeUehmen. — Ein
Manifest , daS von Kerenski . Kornrlow und
Kaledin  unterzeichnet ist, erklärt, daß Moskau und Nowo-
tscherkask die künftigen Mittelpunkte des Reiches sein würden.
Nowotscherkask. weil dieses die alte Kosakenhauptstadt war.
Ferner sind Gerüchte verbreitet, datz die Kosaken Kiew be¬
setzt hätte«.

Erfolgreiche Uämpfe im Gebirge.
Oerdeut 'che ^ benLberichtvom14 . November.

\y . f .-B. Berlin, 14. Nov., abends. (Amtlich. Drahtbericht.)
Im Westen und Osten keine größeren Kampfhandlungen.

Fn Italien erfolgreiche K-ämpfe im Gebirge.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht
IV. T.-B. Wie«, 14. Nov. (Drahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 14. November» mittags:
Unsere Truppen sind gestern in F el t r e eingerückt.
Beiderseits des S u g a n a t a l e s hat die Armee des

Fcldzeugmristrls Graf S che u che n stu e l die in den letzten
Taxe» errungenen Erfolge mächtig ausgebaut.  Ihre
Divisionen erreichten Primolano  und erstürmten, nach¬
dem sie vorgestern den Monte Langarone genommen hatten,
bei hohem Schnee mehrere Verteidigungsanlagen östlich
von  A s i a g - und das Panzerwerk vom Monte  L i f s e r.

Die gegen Italien verbündeten Strrittrüfte stehen somit
von der Adria bis Pasubio überall auf feind¬
lichem Boden . Am Lechvsee  warfen unsere Stoß-
truppen den Feind aus zwei Stützpunkten, wobei Gefangene
und Maschinengewehrein unserer Hand blieben.

Im Osten und auf dem Balkan  nichts von Belang.
Der Chef des GeneralstabeS.

Oie Bedrohung der italienischen
Zlanke.

Br. Seelen, 14. Nov. (Eig. Drahtbericht, zb.) Im „53.
A.-A." berichtet KriegsberichterstatterKirchlehner aus dem
k und k. Kriegspvessequartier: Die flüchtig zusammengc-
schweißten Heeresrrste der Italiener reichere gerade dazu aus.
um die P i av e st reck e von Valdobbiadene  bis zum
M-ere zu sperren, die durch den Au s f a l l der abgefangenen
Armee Eopello geöffnete Bresche  zu schließen und auch
artilleristisch auszugleichen. Sonst aber ist die Gcsamtlage
der Veiteidigung derart ungünstig,  datz an ein nach¬
haltiges Avsharren an der 00 Kilometer breiten Front an der
ür.icien Piave nicht zu denken  ist. D«e Feuerkraft
der den zusammengewürfelten Verbänden gegenübersteheNden
Arnwen der Verbündeten würde allein genügen, um jeden
Widerstand  des Feindes zu b r echen. Es ist aber nicht
nötig, dem Piaveübevgang zriliebe große Opfer zu bringen,
denn mit matbematiscber Präzision bringt auch diesmal d,e
aus den Alven OberitalienS niedersteigende Flankie¬
rung s arm ee den entscheidenden  Schlag. Gegen den
in der Front geschlagenen und bei dem Abschwenken mit Ver¬
nichtung bedrohten Feind brechen die Kolonnen aus dem
Gel irae in die linke Flanke,  selbst in den Rücken an
der Piave vor. Zugleich wird er untereinander flankiert,
was das Zurnckweichender im Gebirge noch stehenden italie¬
nischen Verbände bedingt, zuweilen sogar deren Einschließung.

Schaffung eknr« Wirtsckiaktramls für das
besetzte Gebiet Italien ».

Br. Wien, 14. Nov. lEig. Drahtberlcht. zb.) In den letz-
^ teu Tagend fanden in Wien Besprechur-gen zur Schaffung

eines WirtschaitsciMts für das besetzte Gebiet Italiens stockt,
das anS ' ' Vertretern Österreich - Ungarns  und
Deutsch l -av 'ds bestehen soll. Die Ausgabe des Amtes
wäre n.  a . deu Anbau von Frühjahrsgemüse  in die
Wege zu leiten. __ _ _ ______ _ _

Die französische Uabineltslrrisis.
painlevSs Erklärung in ver Kammer;

Die entscheidende Kummersibung.
IV. T.-B. Paris , 14. Nov. (Agence Havas.) MiNistee-

prüsödent Painleve  twrlas in der Kammer eine Er¬
klärung. welche begimnck: Schwerwiegende  Ereignsffe in
der letzten Zeckt verpslichteii die Regierung, eine Erklärung
abzugeben. Einerseits ĥabeir sich die Extremisten
Petersburgs  dieser Stadt vorübergehend bemächtigt.
Obgleich diev letzten Nachrichten ariZunchmen gestatten, daß die
einstweilige Regierung die Macht wiederherstellen
konnte, werden die Rückwirkungen  dieser Erschütte¬
rung  noch einige Zeit fühlbar sei». Anderevseits hat die
verhältnismäßige Bewegungsfteiheit au der Ostfront,
welche die russischen Heere den deutschen Heeren gelasi.en
haben,' eS letzteren erlaubt, viel « Divisionen aus den
italienrschen  Kriegsschauplatz zu entsenden. Die Aalie-
nische Nordostfrcnt ist unter iweh nicht aufgeklänten Umstän¬
den durchbrochen  worden. Die zweite italienische Armee,
die einige Wocken zuvor auf der Hochfläche von Bainsizza
einen glänzenden Sieg « -fochten hat. erlitt aus ihrem ve-
Nageiiswerten Rückzug erhebliche Verluste. Venetien stand
dem feindlichen Einbruch offen.^ Diese er n ste n n e r w a v-
ie *e Lage  verlangte sofort eilige Maßregeln.  Ohne
auch nur auf den Ruf zu warten, eilten franMschê Truppen
herbei und nahmen chren Platz an der WMenffchen JWnt ein.

mittels einer Bewegung, deren schnelle und genaue Durchfüh¬
rung die Bewrinderung aller, die davon Kenntnis n-öhiEi
konnten, erregt hat. Haute ergießen sich nun e ngl , sch«
Truppenmassen jenseits der Alpen.  Painleve
itellie fest, daß im Augenblick der Schwierigkeiten keine.
Minute verloren  worden sei. 5Die Nationen, die dre
Westfront von der Nordsee bis zur Adria hielten, könnten nur
aus Grund eines gemeinsamen  Planes , durch enge Vec-
bindung ihrer Heere und Hilfsquellen die Ausgabe durch-
fübren, wie ja auch d'e Kammer vor zwei Monaten der Ao-
sicht der Regierung.zugestimmt hätte, aus den Albiier-
ten eine Nation , eine Armee , eine einheitliche
Frontzumachen.  Dieses Bestreben habe nunmehr zur
Vereinheitlichung der rriegorischen Tätigkeit Englands, Frank¬
reichs und Italiens in einem gemeinsamen obersten
Kr -e gs r a t geführt, dem die Vereinigten Staaten sich zwei¬
fellos anschlietzen würden. Verhandlungen über «ne ähn¬
liche Einrichtung würden mit Rußland  und Jap an  ge¬
führt. Dieser oberste Kriegsrat, sagte Painleve, soll nicht dse
Einzelheiten 'der Kriegsoperationen vorschreiben, sondern die
allgemeine  K r i eg Zp  o l i ti  k leiten und di» gem« n-
sainen Pläne der Alliierten entworfen und ihren Hilfsquellen
und -Mitteln dergestalt anpasien, daß sie die größtmöglichste
Leistung ergeben. Gegenüber dem Einwurs, daß man nicht
eine beratende Körperschaft, sondern dn einheitliches Ober¬
kommando brauche, erklärte Painleve, bei einem so schwieri¬
gen Gegenstand fei es klug, das sofort Mögliche zu bewer^
stelligen, anstatt monatelang auf das Bessere zu warten. Auch
England und Frankreich  sehen die Ernckstung aL
«rro ungeheuren Fortschritt  an , dem andere folgsn
könnten. Die ickalienische Presse zeige sich getröstet und be¬
ne i-stert. Die Engländer urteilten mit Llohd Geoqge: Die
Eigenbrödelei verlängert den Krieg, ein Zusammengehen
kürzte ihn ab. Zu der anderen großen militänschen Fvage, .
welche das Parlament besck ästige, die P er l ä n ge r u n g der
e n a l i s che n Front,  erklärte Painleve: Es ist «n vorlauft-
qos Einverständnis zwischen den beiden Oberbefchlshabern
aeckrosien, und es wird sehr bald — den Zeitpunkt zu nennen,
Kt natürlich uestunl'ich— durchyeführt werden. Abfälle im
Hause seben ein, daß gerade jetzt angesichts der KrregSvo:-
oänae keine Rede davon fein kann, der Front w« tere Jahr¬
gänge zu en tzi e h e Den äutz er sten A nstr - ngnn°
q e n ^ rin^c-5, mchttc Pcrinbeve, mu-hton -dre Alln>erien
ebensolche  Krfftaisttrengungen entgegenjstellen und keinen .
Bruchteil kriegerischer Kraft unbenutzt lassen. Aber nicht nur
auf dem militärischen, sondern auf allen Gebieten, besonders
dem wirtschaftlichen,  sucbe die Regierung eine plan¬
mäßige Zusammenarbeit und völlige Einheit der Ziele mr.
den Alliierten zu erreichen. Die Mitarbeit der Vereinigten
Staaten an dieser Politik gemeinsamer Arbeit erklärte Pain¬
leve für unentbehrlich, und bestimmt werde das große amc-
rikanische Volk an der nächsten Konferenz der Alliierten teil-
nehmen. Sein Vertreter Oberst Hause werde helfen, endl-.cb
die Einheit!iebkeit des Vorgehens aus wirtschaftlichem und
finanziellem Gebiet zu erreichen, in derselben Gesmnung, die
Frankreich bei den Verhandlungen über die Blockade, dreie
su>rchtbore Waffe, aus der die Alliierten nun endlich vollen
Sitzen zu Aieihön ge-dächt-eu, und über di-e Hevstellmrg von
Kri-egsmaterial und Wugzeugen gezeigt häbe. Es habe langer
Bemühungen der gegenwärtigen und früheren Regierungen
bedurft, um die nahe berühveuden verwickelten Plane, die sich ■
bald überschnitten, bald Lücken ließen, zusammenzustimmem.
Aber jetzt würden die großen Mittel, welche die ivetciugnng
Amerikas am Krieg fteigemocht haben, planmäßig verwandt»
so daß die Alliierten in kürzester Frist neue Heere  aus«
nnter. könnten. Aber ebenso sehr wie van der noiw>cndig« e
Entwicklung der Luftwaffe, erklärte Painleve, hängt uns« --
Zukunft von der Ausdauer und Entschlossen heit
angesichts des so langen Kriegs ab. Unv mm eidlich müssen
außergewöhnlich schwere Stunden durrbgemacht werden, un¬
sere Zuversickt und Unerschwckenheit müssen sich verdoppem.
Neben den ungeheuren Mttteln, meinte der Redner, die dm
Alliierten zur Verfügung stünden, bedürfe eS der heiligen
Einigkeit zwiscken den alliierten Völkern. Diese werde her¬
be iaefübrt. Geduld und Riche trotz der bevorstehenden
sch'w eren Monate,  ausrecht erhalten werden. Die be¬
wundernswerte ftanzösische Nation werde durch keine
^ ' Shung des Feindes und keine Laune des Kriegsglucks jich
erschüttern lassen, bis sie die Forderungen d« Gerecht,gkm
u'id ihren Willen durchgsscht haben. (Lebhafter Boifall.)
Painleve erklärte dann, er nehme jede Jntenpellatimidipli-
matiscker oder militärischer Natur an, weigere sich aber,
Fragen iet inneren  Politik zu erörtern. Abel Fern,
tote die Bildung eine« gemeinsamlen. Generalstabs ziele nur
aus die Herstellung einer gemeinsamen Geheimkanzlet der
wniierter. ab. Die Einheit der Handlung werde man nur
durch Verschmelzung  der Etreiitträfte und gemein¬
same  Organ 'sierung der englisch-franzöjffchen Front^erlan-
qen. Bis jetzt sei sie künstlich in zwei  Teile ge,palten.

bsfürwovtede dîe Bildung einer ^emeini-am-en HeereA-
ooserve, die unumgänglich notwendig sei, infolge der Untatig-

•feit Rußlands. Der ehemalige Krckegsminijster Millerand be¬
merkte. jedermann  kenne den G eä e|a I is si m n.S, v'.u.
die deutsche  Operation gegen Jtchlietz  leite. ^ Er ftage.
wann sich die Entente entschließen rWWM die ^ uhrung d«
Operastoneii dem Generestissimus aiiziNDMouen. lBeisall aaf
v«Hchtedenen Bänkerr. Widerspruch auf der äußerjteii Li«ks>t.)
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Painleve erklärte -veiter , w-nn der dauernde Generalstab

bestanden hätte , würben Sie Nebenfronten vielleicht nicht
vernachlässigt sein. Er werde die Lage im ganzen studieren
ohne einzelne Bevorzugung der großen Fronten . Painleve
sprach über seine Reise nach London und erklärte , daß er
sich dort mit Ser Verpflegung deS Landes beschäftigt habe.
Er fuhr fort : In Italien  fanden wir eine peinliche
L - ge  vrr und beschlossen die Hilfe, die wir unseren Ver¬
bündeten l-rinoen müssen. Die Regierung wird vor keiner
Verantwortung zurückschrecken und der Lage mit allen mög¬
lichen Kräficn die Stirn hieten. Wenn Frankreich nicht
zögert, seine' Pflicht ganz zu erfüllen , werden die Alliierten
nicht zögern, ihre Pflicht zu tun , die der gleicht, die Frank¬
reich getan hat . — F e r g n i e r fragt , wozu die Einheit der
Front t <siebe, wenn bei den Alliierten die alten Jahrgänge
nicht aufgerufen würden , während die alten französischen
Jahrgänge nicht entlassen werden könnten. — Painlev  6
antwcrtete : Man könne jetzt nicht daran denken. Soldaten
ton der Front zu nehmen, aber die Maßregel sei nicht end¬
gültig . Man verfolge bezüglich des Mannschaftsersatzes ein«
Politik , die allen Alliierten gemeinsam ist.

Hierauf nahm die Kammer , wie kurz gemeldet, mit 260
glgen 162 Stimmen die Tagesordnung Gardet an , die von der
Regierung cngenommen worden war . Auf der Tagesordnung
ftai 'den weiter Interpellationen über die innere Politik und
über veifckiedene schwebende gerichtliche Verfahren , in deren
Verlauf Painleve verlangte , daß die Festlegung des Zeit¬
punktes der Jntert >ellationen bis nach der Konferenz oer
Alllierten verschoben  werden solle. Inmitten des Lärms
verlangten verschiedene Abgeordnete sofortige Diskussion.
Painleve bestand auf der Verschiebung der Interpellationen
auf deii 30.  November und stellte die Vertrauensfrage.
Die Vertagung der Interpellationen wurde mit 277 gegen 186
Stimmen ab ge lehnt.  Die Mitglieder der Regierung ver¬
ließen inmitten großer Bewegung  den Saal.

Taillaux Stunde noch nicktzt yekommen?
Sr . Genf , 14. Nov. (Erg. Drahtbericht , zb.)- „Gazette

de Soufcmne" erfährt , daß die Stunde Caillaux durch die
Demifficn PainlevC-s noch nicht gekommen fei. Sie werde erst
schlagen, wenn G i oli tti die Nachfolge Orlandos  über¬
nimmt — „Avanti " meint , Po in care  nehme die Demission
Painlcvek unter Vorbehalt erneuter  Berufung an.

Lloyd Georges Prem erminifterfchaft
tatsächlich gefährdet?

Br . Amsterdam, 14. Nov. (Etg. Drahtbericht , zb.) DaS
.Handelsblad " mcloet äuS London: Ll 'yd Georges Premier-
ministerschaft sei wogen seiner Pariser Red« äußerst gefährdet.
Der Korrespondent des ,.H tndelSblad ' fchrell-t : Die .'lebe hat
in Parlrment und Publikum große Erregung hervorgerufen.
In den Wandelgüngen deS Unterhauses bildete sie den ein¬
zigen Gegenstand der Unterhaltung . Lebhaft wurde die
Meinung geäußert , daß. wenn eine solche Red« notwendig ge¬
wesen, sie in einer geheimen Sitzung des Unterhauses hätte
gehalten werden müssen. Viel bemerkt wurde auch, daß
Ä s q u i t h einen sni ihm nie gekannten herausfordernden
Ton anschlug, als er d'.s Frage stellte, ob Lloyd George über

'die höchst ernsthaften Dinge seiner Pariser Rede im Unter¬
haus eine Erklärung aügeben wolle. Di« Haltung der Presse
ist noch unentschieden. Interessant ist die Bemerkung im
„Da 'lh Ehronicle ", daß daS westliche Schlachtfeld das¬
jenige fei. wo England feine Kreist: am meisten anspannen
müsse, schon deshalb, weil es so dicht bei der englischen Küste
siegt.

weitere Schtffsverluste der Gegner.
Gestrandet und Gesunken.

IV. T -B. SioUc'rbom, 11 Nov. (Drchtkerrcht.) „Maasbode"
meldet: Der englisch« Ccsler „TWB"  ist gestrandet und wrack.
Der omn ilonische Ccxler , R u in a" und der englische Dizler „Luch
R i d,n r n d" sind gesunken Der französische Dan-pfer „Chalon"
ist gestrandet und wrack Ter amerikanische Segler „Haitis Lickersvn"
und der amcrikauische Fiuftampfer „Ehester" sind gesunken. Der
amerikanische Danipser ..Eecrg A. Grahcm" (2401 Br.-R.-T.) «st ge¬
strandet und wrack Der russische Segler „Pitan " (317 Br -R.-T.)
ist gestrandet und vermutlich verirren. Der Dampfer „Belgique" ist
gesunken, der ftanzkji'chr Transpritdampfer „Sr. Lanrenl" (5614
Br.-Ii -T.) tnlronnt Der amerikanische Dampfec ^ikataboin" ist
gesnuk.n Ter amtrllaiiilcheSegler „Jlarleß " gestrandet und wrack
und der amerikar ijchc Dampfer „Olhmpic" (888 Br.-St.-L.) gesunken.

(43 Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

§rau Mannas Ehe»
Roman von Erna Weitzrnborn-Dancker.

Nun setzte er sich wieder in den tiefen Klubsessel und
sah vor sich hin.

Gleich da; n:r kamen . hastige Schritte die Treppe
herauf , dir ; . wurde wieder aufgedrückt. Henckett,
stand auf der Schwelle.

.Willst du nicht wenigstens eine Taste Kaffee
timten ?"

.Ich sagte doch schon, daß ich allein sein will."
Sie klinkte hinter sich zu.
„Du , mußt ruhiger werden", meinte sie überlegen.

„Ich verstehe ja wohl, wie es ist. wenn an einem Namen
plötzlich ein Make! hängt . Wir mästen das aber alle
m:t dir tragen und leiden nicht weniger darunter . Die
Hauptsache ist. daß uns keine Schuld trifft . Wir haben
nichts außer acht gelassen, um die Schmach von uns
fernznhalten . Es ist ja schon das zweite Mal , daß sie
über uns kommt."

Ein eigenartiger Blick traf sie.
..Am meisten ist ja .Herta zu beklagen", fuhr sie

fprt . „Gerade sie mußte am Fenster stehen, um nt«
nnzistehen. wie ihr Verwbter , — nun . du weißt ja. Wir
müssen sehr gut zu ihr sein, um ihr über das Geschehene
hinwegzuhelfen."

„Johanna hat an jenem Abend nichts Unrechtes
getan", sagte er kurz. „Ich habe überhaupt nie daran
geglaubt ."

„Ach, du entschuldigst sie wobl gar ?"
,, ^?ch entschuldige nichts . " Seine Finger trommelten

nervös auf der Schreibtischplatte. ..Aber dieken Punkt
mochte ich klargelegt haben, schon um meiner selbstWillem"
. Aber der Skandal ist doch da, und schlich-

ist einer Frau , die ihrem Manne bei Nacht und
Nebel davonlauft, alles zuzutrauen,'

\
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Deutsches Reich.
Erfolgreiche deutsche Uampfflleger.
Zahl ihrer Lustsiegc bis zum 1. November.

W. T.-B. Bsrlfir» 14. Nov Rittmeister Frhr . v. Richl-
hofen 31; Hauprmanu K -rthuld 28; Lertnant Drrnert 27;
Leutnant Müller (M.q ) 27 ; Oberle itnant Dssiler «vermißt)
26; Oberleutnant Schleich 26; Leutnant Fryr . v. Richthofen
24; Leutnant v. Bülow' 23; Oberleutnant Ritter v. Tutscheck
28; Leutnanr Wüsthoft ; Leutn .iist Aoam 20; Leutnant
Böhme 20; Leutnant Klein 19; Oberleutnant Bethge 18;
Offizierstellvertreter Bückkec 18; Leutnant Kisenberth 18;
Leutnant Göttsch 17; Leutnant Heß 16; Leutnant Bongartz
16; Leutnant v. Esch weg« 16; Leutnant Göring 15; Leutnant
Schmidt 15; Leutnant Tbuh 15; Oberleutnant Lörzer 15;
Leutnant Übet 14; Pizefeldwebel Menckhoft 14; Vizefeldwebel
Thorn 13; Oberleutnant Buddecke 12; Leutnant Honstein 12;
Leutnant Kroll 12. — Msi d.-m I 'onr Io merita ausgezeichnet
sind: Frhr . v. Richthofen, Hauptmonn Berthold . Leutnant
Bernert , Leutnant Müller (Maxi , Oberleutnant Dostler (ver-
m:ßtf Lculnrnt Frhr . v. Richthofen, Leutnant v. Bulow,
Okerleutuant Ritter v. Tutscheck, Oberleutn .mi Bitddecke.

Surveitgchende polnische Wünsche.
Dr . Berlin , 14. Nov. (E-«g. Dreihdbechcht. zb.) Ŵie die

„Tägil. Rundsch." hört, wird die demnächst naich Berlin und
Wien kommende Aibordnung 'dos polnischen Rsge.ntschaftsrats
«uch die Verwirklichung «de« Wunsches enstreL-rn , daß die
MMetmächte si-ch mit der Errichtung von Gesondtichchten nicht
nur in Berlin und in Dien , sondern «euch in den Kc-uptsiädten
dor neutralen Staaten Europas oinverstanden erklären möch¬
ten. Die „Tög'l . Rundsch." bemerkt .dazu, hoffeirÄich bleibt die
Evfullurig dieses Wunisches den Polen versagt, 'denn n»2ch
allem, w.cis über die Verhältnisse und die Stimmung in dem
neuen Lör -igreich verlautet , mutz angenommen werden, dcch
die in Bern m«d Haag . in. Kopenhagen und in Stock¬
holm  errichteten polnischen Ges-andischafren sich sehr bald zu
S p i ö n a q e Üu r e a u s für unsere Feinde «rn -Äbilden
würden . Davor kann aber nicht genug gewarnt werden.

* Hof- mid Personal - Nochrichten. Oberl-indeSgerichkSrat Dr.
Becker zu Fiankknrt a M. ist zm» Reichsgerichtsrcn ernannt war-
d«i> Dr Becke- ist 1894 Assessor und zehn Jahre später AintSricüter
in Fronkiurt ä M geworden Ein Jahr daraus kam er an dar
dortige Sardperich: und wurde 1908 OberkandeSgenchlsrat in Frank¬
furt a M

Herr l. Botocki.  de, frühere Leiter uisseres Kr«egsernShr«ng;.
aoiteS, ist wieder in taö Heer eingetreten und steht zurzeu am Jsonzo.

Wiesbadener Nachrichten.
— Vorübergehende Erhöhung der Fkeifchpreife. Seit efifi-

gsr Zeit wird daS städtische Fs.eischamt gum Teil nriit Gefrier-
ssleesch statt mit lebendem Vieh durch die DezirkSfleischstelle
beliefert , da die Aufbringung der orsorderlichen Mengen an
lebendem Vieh gegenwärtig mit erheblichen Schwierigkeiten
ve-rLunden ist. DaS Gefrierfleisch «ist im allgemeinen recht
guter Quatiität . Das ist daivauif ztrrsickzuführen, daß in
Zeiten zu großen Biehoustrieibs stets dws Fleisch der belsten
Tiere zun, Einfrieren «rwsgesucht «wird. Gut ausgemäsietes
Fleisch ist haltbarer , als das Fleisch von miuderwertigem Vieh.
DaS Gefrierfleisch hat aber den Nachteil, daß es sehr teuer ist.
Es kostet ab Frankfurt a . M. bereikts 2,40 M, daS Pfund.
Hierzu kemmep noch die Frachitkosten, der Gewichisverlufft
beim Auftauen , die GeschästSunkoften der Metzger unid dereti
Verdienst. Dsi dieser Sachlage war es nicht möglich, die sefi-
herigen KleinhandelShöchischveife beizubehalten. Nach der Be-
kanntmachung des Mag :stra-ts in unserer heutigen AÜsgo.be
«ft eine allgemeine Erhöhung von 20 Pf . für das Pfund vor¬
igeschen. Ausgenommen sind: Blutwurst , Lebevtvurst. Füße
uwd Knochen, für «welche bve  seitherigen Preise unverändert
stehen bleiben. Die Preiserhöhung ist nur als «ine vor¬
übergehende  Maßnahme gedacht, die wieder beseitigt
wird , sobald die Üt>erwoisung von Gefvumflsisch an das städti¬
sche Hleischamr aufhönt.

— Preiserhöhung. Pom 15 d. M, ab werden di: Preise für
Vollmillki  erhöbt. Näheres geht aus eiuec in dem Anzeigenteil
der vorliegenden Ausgabe enthaltenen Bcröffentlichmrg des Magistrats
hervor.

Die Müllabfuhr stockt zuweilen in diesem und jenem
Stsdliteil zrmulrch dedcuklich. «So wird uns z. B- mitgetailtz
daß in der Emser Straße fest 14 Tagen kern Müll abgefahren
worden ist. Di« Folge fit. d,rß die Kasten übeofüllt und der
Abfall ierkwefie nt den Höfen liegt. Es fit kein« Frag «, daß
das nichts weniger als ein würrfch-'nswerter Zustand fit, aber
was soll geschehen? ES fehlt «m Pferden fiür dr« Abfuhr, und
di«r Straßcnlokomotlven , durch die die fehlenden Pferde ersetzt
werde» sollen, genstaeu noch nicht dem Bedürfnis . Man muß
sich also nirt der Tätliche abfinden , daß sich«rn dem unbefrie¬
digenden Zrfitartd voaderhand nichts ändern läßt - ES «väoö
grundfalsch, der Stadtverwaltung den Übefitand zur Last zu
tsg-sn.

— KcheoSauSzeichnung. Dem Besitzer der Hichibavotbek«,
Dr pbil. Alned Stephan hier, wurde für die pboüoloaiickr-
«bemilcker- und bolteriklogllibcr Ilnterluckvingew. die er wäbrmd des
ersten KrieotfobreS fitr die biri'aen Lazarett« ausiührte, Vas Be»
dienflkreuz für Krieĝ bilfr Verlieben.

Ober Kunst . Oartrlto « unb
* 95t iglick>« Sibaniviel«. Der ncnbste BoekSabend ist nie M-ntag

doroeiehei!. Zur Anfb'ibrnua oelanat Ernst Leaals rvnllifckie Kr>»ödts
„Bradawaute". Der Bortierkauf beginnt am Dvimersrag. vormittag»
9 Uhr.

* Knrblms. In lfm 4. Zrkln?koni«rk am F-ütaa wird die
Kal. Wintt . Kammcrlängeiin Sigrid Hoffmana-Onegln, Altistin der
Stuttgarter Hrfrper, mstiiirken.

* Kausmännlscher vrreiu Wiesbaden. Der Bvrtraq Somb>rrt
am Sam r̂ag. dm 17. Nlveuiber, beginnt abmds Uhr im Fest¬
saal der Turngistksschaft ,

vsrllnar VSn» .
8 Berlin, 14. Nov (Eig. Drehtbericht.) Der heutige

li-eie Eörn»«verkehr ließ pur wenig Ausnabmea i» seiner
fester.  Haltung trker .ren . Von Montanwerten wurden be¬
sonders Koblenwerfe und von diesen Harpener bevorzugt,
wowegen Fisenaktien stilleres Oes-bkkt hatten. Von
Rüstungsverien wurde,, Rheinische Metailwaren- und von
Automo) ii-Aktien Daimler und Atlerwerko. und von Kali-
werten Westeregeln begünstigt Die von Wien abhängigen
Werte lagen matt. Ebenso waren chemische Wert-1 voSOjjr
a.bgeschwSrht Am Schiffahrts-. Elektrizitäts- und Petr»
leummaikt hat sich der Kursstand nur wenig geändert.

ladtwtrfe ned HsikM.
* Nene Bergweiksgesellsehaft Zur Ausbeutung von

Einer erzefelden , bei Unkel am Rhein  wurde laut,
-„B. B.C “ in Essen eine neue Bergwerksgesellschaft unter
dem Nanier. Carola, Bergyerksgesellsehaft gegründet

* Die Erste Knlmbarber Aktien - Expertbier - Brauerei
schlägt wieder 18 Proz. Dividende vor.

* Dcrtsrli-Lnsemb. Bergwerk*- aid Hfltten-A.-G. Di«
Gesollsj-haft hat das ir Branderburg a. H. gelegene Fein¬
blech-Walzwerk Ph Weber käuflich erworben.

Marktbericht«
W T -B Berlin, 14. Nov. (DrähtbeHcht.) In Hüben

sind in den letzten Tagen etwas mehr Geschälte zustande
gekommen, besonders in Herbstrüben. Sonst bestand wohl.

« ur.\ eräi derte 'KaufU,st At er es ist nur von geringen Um¬
sätzen zu berichten In Sämereien besteht na«h wie vor
lebhafte Nachfrage nach EIee und Grassamea, doch fehlte*
vorläufig noch an Ware. Die höheren Richtpreise in Rüben-
samen und öemflsesamen werden täglich erwartet Dl«
Abgeber sind daher mit Offerten sehr zurückhaltend. Serac
della vermögen die Händler von den Landwirten nicht m
kaufen, da diese für die bestehenden Preise, die schon bei
der letzten allgemeinen Erhöhung der Richtpreise ln Säme¬
reien ui verändert geblieben waren, nicht abgeben. Man
hellt pter auf eine Hei aufs elzung der Preise für diesen
Artikel. In liauhfuiler hat sich nichts verändert.

Die LNorgen-Ausgibe umfaßt 6 Sdtrn.
HallpNchriMeiier: « . Heoerhor* *

a »r«nii«»rm <d « r TBoltti?: « tfgcrlurS:  fftt » u«i»„»«»»nm»
Dr phil . St Sturm-  wr btn ttntn :| atinnii*,(U: 8 V Sanrnootf. >4*
Jtenriiitft , aut ® ir«taben und wr ^ adibarttjirlfn I 8 . d Siefcnba « !
’it « rrid)t«faal : h . Dirfmbadi;  Kr Spurt ,md SuWsHrt . I « « L»»«cke,z
Ml tnavM und 6tn SrirUaftrn % £o »atfrt: »fit »rn ifaii&rurrti ö IIS;

für dir anzrigrn und jirliauir » t g loraiu »; amtlich ,n «iirddadr».
Druck und Snug ttrt « Echrllrudrr, 'ichrn H -i Buchdruckn«, n «KicMUM,

CsttdiBunkt der LchnilirUun, U M i Uttt

»Sei still !" Ein leiser, aufreizender Klang lag in
den zwei Worten.

Sie legte ihm die Hand ans die Schulter.
„Konrad , °s ist dasselbe Unglück, das einst unsere

Mutter über dieses HaiiL brachte."
„Laß unsere Mutter jetzt rnhen Henriette ." Es

war nur ein Murmeln gewesen, aber verstanden hatte
sie es doch. Eine Zeitlans) stand sie noch neben ihm.
Als er aber keine Miene mackste, das Geipröch weiter zu
führen , zog sie es vor, zu gehen.

Einsilbig nahmen die beiden Mädchen das Mittags¬
mahl ein.

„Du warst bei ihm?" fragt - Herta , als der Diener
abgeräumt hatte.

Henriette nickte.
,Er sitzt apathisch a« seinem Schreibtisch und gibt

unfreundliche Antworten . In einer Wei ê verstehe ich
ihn . Die ganze Stadt redet von der Sache."

„Vielleicht denkt er doch noch an seine Frau ", meinte
Herta beiläufig , während ihr ein leichtes Not in dw
blassen Wangen stieg.

..Da kenne ich meinen Bruder besser", entgegnete,
Hennette mit einem halben Läcbeln. „Ein Bunkhardt
v-i gißt , nicht, was man ihm angetan .. Jetzt ist seine
Sorge noch da? Kind. Ist das erst wieder im Hause,
dann wird er von selber anders ."

„Ob er sie wirklich aeliebt hat ?" forschte Herta.
„Wen? Seine Frau ?"
.Natürlich , seine Frau ." Man merkte dem blonden

Mädchen eine ganz ungewöhnlich« Ungedu'd an.
„Geliebt ?" Henriette wiegt- den Kovf. „In der

csten Feit wobl, wie da? so immer ist. Nachher, glaiibe
ich. hat er gründlich bereift. In dem Lichte gesehen, ist
's ja ganz ent für ihn, daß si- die Brücken abgebrochen
hat ."
. Herta lehnte sich zurück. Ein gelbes Fünkchen stand
ut rhren grauen Augen. Die oollen Lipp-n lagen wie
eine lockende Frucht in dem matten Weiß ihres Gesicht».

„Sie war wohl nicht die rechte Frau für ihn", sagte
sie gedämpft.

„Das war sie nicht", antwortete Henriette und',
streifte Herta Bunkhardt mit einem langen Blrck.

Nachmittags kam Tante Elfriede mH Renate . Kurz«
Zeit darauf erschien auch Konrad unten

„Mein armer Junge ", murmelte li- In Len ver¬
gangenen Tagen war sie stets in Tränen ailsgeb rochen,
wenn sie ihn gesehen hatte. Er schien das apch heute zu
befürchten, denn er tat einen raschen Schritt zurück und
blieb mit gekreuzten Armen am Fenster stehen.

„Meine Frau ist, wie ich schon annahm , bei ihrer
Mutter in Wien", brach er 1plötzlich ganz ohne Vor¬
bereitung das Schweigen.

„Ah", machte Tante Elfriede. „Ich habe das übri¬
gens gedacht. Nun kannst du gleich heute den Nuchtzug
benutzen, um das Kind aus dem Hatise der Schau¬
spielerin zu holen. Oder soll ich fahren , mein Iunae ?"

Er blickte an den hacte:t Augen vorbei in dir Tiefe
des Zimmers.

.Wtder du noch ich, Tante . — DaZ Kind bleibk
dort !"

..Konrad '" Ans drei Keblen zugleich war es ge¬
kommen. Tante Elfriedens Strickzetig schlug klirrend
auf den Boden. Im Augenblick dachte niemand daran»
es au/zuheben.

. Ich wiederhole, das Kind bleibt, wo es ist", sagto
er nüt einem tiefen Atcnrznge.

Die schmalen Lipven seiner Tante standen halb offen.
Es sab aus als ränge sie nach Sufi.

..Du weißt nicht. waS du redest", ratlnts Henriett«
' ihm zu.

Ein herber Zpg grub sich tmt feinen Mund und'
Nl«hm ihm alle Jugend. _ (Fortsetzung folgt,

Sin-fprud).
Eine Mensck.enseele iilden, ist grcster Gewinn; ein größerer Ge¬

winn, sie gut er halte,,. und der größte Gewinn, die verirrene zu
rem» Statut,

1
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Ktellen-Angebotej
[ Weidlich« P«rs»n«n '

Kaufmännilche»P «rsonal

tontoriftin
ft>. alle Arbeiten gründlich
der steht, inSbes. Steno¬
graphie u. Schreibmasch.,
tu  baldigem (Eintritt

gesucht.
Eff . u. H. 393 Taabl .-V

3 » l  IkMttk
suchen wirMvWskill

die schon praktisch
tätig war.

Mainz.
F 42

SkW.zkw.M
mit guter Handschr, zur
Führung einer Färberei-
KilfaiL gesucht. Offert.
« K. 393 Tagbl .-Verlag.

Nlhl.NndS«sNl».
ko. in der Svielwarenbr
durchaus erfahren ist, a.^Jan.1918, auch frühr dauernd gesucht. L
an : Ang. seit». Tätigt . „
RehaltSangabe u. P . 390
H‘i*  den Togbl̂ Verlag.

BtttloMaaea
für Kolonialwaren.

Zigarren u. HaushcAt,
Abteilung für hier und
auswärts sucht Will

Stellennachweis
kür kaufmänn Angestellte
lln Arbeitsamt . Zim. 29.

für den

gesucht

Marenhtt « »
I « li s Dormatz

G. « . b. H.

f Gewerbliche» Personal )

!ül.SaaöMeriaaea
finden dauernde Geschäft.
N Kotts chalk. Kirchg. S5.

Tüchtige
MsM tMZhttlll

f. Militärarb . sos. gesucht.
Eilte . Helenenstr. 18, P .

Näherin
i. Mischenähenu. Klicken
gesucht Marktstr . 25, JL

Büglerin
gef. Wäscherei Gaßmann,
Aarstraße 29._

Perfekte Büglerin
x dauernd gesucht
ietenrina 12._
ügellrhriiiädchen g. Berg.

iMittagessen) gef. Jahn-
Krake 14, Part. _

kW. friftüft
sofort oder später bei hoh.
Gehalt gesucht, aus W.
Kost im Hause. F159

Kr. Kittinner.
Main, . Bcubrunnenstr .

Dg . Mädchen,
w. das Damenfrisseren
erlernen will, gesucht bei
A. Rös ner . Rhei nstr 115.

Zuverl . Mädchen,
Krankenpflege erf., Nähen
bewandert, ges. NikolaS-
straße 2t , 1,  _
StaOrriQcinrcIa LIL
evt. auch lieff. Kräul .. zu
4 Kind, bis 1. Dez. ges.
Lehn 50 Mk. Ang. an

Krau Krank, Mainz.
Hindenbnrav 'atz 1. 1 Dt.

Bei versönl. Borst? gefl.
verberiac Benachrichtig.
aus Postkarte erw. F42

Klndcrsrlinlcln.
Lu einem 2Xj . Kinde

wird eins., kind-erl.. zu-
derlässjgeS Kräulein ge.
sucht Dasselbe muß auch
put nähen u. bügeln t  u.

Haushalt mithe' fen
Gute Bebandl ., hob. Lohn.
N. Krau A. Kalk. Mains,
L-ilrrktr- be ih  L F200

Junge Mädchen
zur Erlernung der Küche

gesucht
Pension. Lc berbera tt », ...
. Geschäftsfrau ll Kind
sucht

fräs SS. «me»
tauch älteres , welches zu
Hause schläft, zur Kühr
rbres kleinen SauShallS.
Näb.^ Mchelsbern 7.
Alt. Mann sucht Mädch.

z. Irr -ndhalt . s S >uck,
geg. v- ahn,' u, etw. Ver¬
gütung , N Luifenstr . 5.
Mittelbau 1 St . rechts.

F610

für Hotel u. Pension für
hier und auswärts sucht
Arbei tsamt ._ Zimm er 2.

Zimmermädchen
welches auch servieren
kann, aus sofort gesucht.
Gutes Einkommen und
gute Behandlung . Ritters
Hotel, TaunuSstraße 45._
Eins . fVSfl. Hausmädchen
für g'eick gesucht. Scheffel.
Wobergaffe 13.

Für Darmstabt
baldimt ges. erstes Haus¬
mädchen. Näh. bei Kraul.
B. Kiscker, Oranierv

Hausmädchen,
kinderlieb, z. 1. 12.. evt.
fväter bei g. Lohn ges.
Wäsche außer dem Haus«.
Dr Zeitlin , Rheinbahn-
strasie 5. 1 Tel. 2422.

E 'g fmiberesMädchen
welches kochen kann und
Hausarbeit mit 'ibern., z
sofortigen Eintritt , gesucht.
Kran K. Schmitt . Mainr.
Mittl Bleiche 8'U  F42

Kür kl. Haushalt
aew. ehrl. Mädchen gesucht.
M. Eckbardt, Wellritzsir. 1l
I . Mädch. in . kdl. Hausb,
bei gut. Lohn u. gut. Beh.
los. ges. Heinrich, Wil-
helmstr. 48. Antikenhandl.

Tüchtiges Mädchen
für Haus und Zimmer
gesucht. Gasihof Gpple.
Körnerstraße 7.

Allein« ädckrn
von einzelner Dame so¬
fort gesucht AdolfSallee 28,
Parterre.

LW>.A»kIggiVl!i.
welches kochen kann, in
1 Kamilie sunt 1. 12 17
gegen hob. Lohn gesucht.
Borst. Alexandrastr . 13
vorm. 10—1 u. nachmitt
nach. 7 Nhr.

Tüchtiges z" verhgs'iges

sofort oder später gesucht
Krau Dr Dissmann,

AdolsSalloe 28. 1.
Tüchtig, zuverl. Allrin-

-uSdchen. da» kockenL, in
klein. Haushalt bei gutem
Lohn kür bald od. fvätest.
1 Januar 1918 gesucht

Reudorfer Str . 3. 1.
Zuverl . Mädchen,

w. felbständ. kochen kann,
sos. od. 1. Dezember gef.
Weinbergftraße 12.

§rgr.AlIk!imi!i!i!i,
in feinbürgerl . Haushalt
C2 Person,I für Küche u
Hausarbeit bei gut. Lohn
baldigst gesucht.

Krau Gustav Adolph,
Mainz.

Kaifer -Kriedrich-Str . 5.
Tücht. Alleinmädchen

beixgntem Lohn gesucht
Schwalbacher Str . 53, 1.löst.AMasötSei
sofort ode, später gesucht
Adelheidstraße 9". 2.

Best. Alleinmädchen
für sof. od. später gef.
Meid. 11—4 u. 7—8 bei

Oberfi Hgfchchter,
Eltviller Straße 19, 1.
Zuv Mädch.. w. felbständ
kocht, gegen gut . L. gef.
Bismckrckr. 11, 3. Et . lls.

Mädchen
für kleine Kamilie gesucht
Oranienstraße 60, t.

Mä scheu
Nr kochen kann, nach Bad-
EmS. Teillazurett Billa
Rupp. gesucht >

Solides Alleinmädchen
gegen guten Lohn g sucht
Blebricher Strasse 13.SöSeggötte«
zum baldig. Eintritt gef.
Hotel u. BadhauS „Zum

Hahn". Teillazarett.
Sviegelaasse 15.

9—11 Uhr vorm. eei_Krau Hildenbrand , Adel-
beidstraße 91, Part . US.

Reinllche Stundenfrau
V. # $—# 11 Uhr gesucht
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'JUtouaidirau
für leichte Hauscrb . von
9—,-11 Uhr von e nz. Hrn.
ge>. Näh. bei Ehristians.
Taunusstrasse 37.
Monatsfrau für 2 Std.

an Wochentagen g. gute
Bezahl, gesucht. Hansohn,
Kaiser -Kriedrich-Ring 82.

sKsata » .

3cDPtl . Sefütac
mit Empsehl. aus Herr-
schastshäus. gesucht. Bor-
zustellen zw. 5—7 Uhr
Kaiser-Krdr .-Nina 65. 3

Wäsch ri«
für in oder außer dem
Hanfe gesucht Markt-
straste 25, 1.

Zweimal wock. vorm
faub. Pudfrau für leichte
Hausarbeit ges. Riehl,
strüße 16. 2 roÄs.

Ehrl . Mädchen
oder Krau von 4—7 Uhr
täglich zum Putzen und
Geschirr-Wäschen gesucht.
Guter Lohn. Kaffee. Faul-
brunnenslraße 12.

Tüchtige zuverlässige

Piltzsliiu gcs.
Meid. 1—4 Uhr nachmitt.
Schützrnstrgf'e 12.
Krau für Samstagnachm.
»uni Putzen aef. Bäckerei
Neumann , Weberg. 41.
T. ZeitunaSträgerjnnen

sofort gesucht, frankfurter
General -Anzeiger, Rhein¬
straße 75. 1.

Krüsk . Franc»
für Hanbwagc» gesucht.

Gilbi te«
„Blaue Radlcv ^ ,

Sckiwalbâ Strasse 19
Laufmädchen a-sücht

Rbeim'tr . 94, Blumengcsch.

[ kiM-Ägebaie]
C Männliche Personen }

[ Kaufmännisches Personal i)

^fhrÜH«
aesncht. Selbstgeschr. Ang.
u. H. 391 an de» Tagbt.»
Berlag erbeten.

[ Gewerbliches Personal ]

Ae ! . Dreher
n . Einrichter

aesncht. PM . Häuser.
Kriedrichstrasse 16.

Maler
sofort gesucht

_ Biktoriastraße 12
Selb stäub. Polsterer

u. Dekorateure sofort gef.
B. Schmitt , Friedrichstr. 34

Tüchtiger Polsterer,
auch Urlauber , für neue
Arbeit gesucht. ' Gebrüder
Leicher, Oranienstraße 6.

Schuhmacher
gegen hohen Wochenlohn
ges. Joh . Mordick, Bleich-
traße 18.

Gesucht sofort <
ein Mann , der etwas vom
Schuhmacher - Handwerk
versteht, gegen gut. Lohn
Schwalbacher Strasse 23.

2 . Heizer
gesucht

für Hotel Kaiserhof und
Augusta-Biktoria -Bvd.

Hausmeister
für größ. Mietsh ., West¬
end. gefncht, gegen freie
Perterre -Wohn. Off . u.
P 392 mi den Tagbl .-V.

Buchdruck.
Lehrling

achtbarer Eltern sucht die
8. Schellenberg'sche

Hofhuckdruckerei,
Wiesbaden. *

»tUM

M Ms !» er
f. Hotel sof. gesucht. U610

Arbeitsamt . Zimmer 4

Hilfsarbeiter
gcst' cht. 1119
Holz- u. Metallwarrn-

„ Kavrit
Carl Bender 1. G. m. b. H.

Dobbeim.
Tücht. Arbeiter gesucht

Dotzheimer Str . 21, Part.

llsilljt.
Wolf. Bleichstrasse 47.

Fuhrmann
osort ges, Sedanitr . 5, P.

Kräftige Leute.
dre fahren können. geg.
guten Lohn gesucht bei

. Iunae
als Ausläufer u. s. leichte
Arbeit auf halbe Tage
gesucht. K' itz Krieger.
Hauptbahuhok.

( Weibliche Personen )

[ Kaufmännisches Personal Z

Fräulein
w. läng. Jahre geschästl.
tätig war u mit gutem
Erfolg die DandelSsch. bef.
bat. sucht Stelle aus Büro.
Offert . u. U 212 an die
Tagbl .-Zweigst.. Bisw. -R.

( Eewerblichrs Personal ^m  Srtfesfe
sucht noch einige Damen
sim Südviertols . Offert.
L . W. 392  Tag bl.-Berl.

3l . ui  Uno n
möchte bei e. Schneiderin
das Kleidermachen er¬
lernen . Osf. u . S . 392
an den Taabl .-Verlaa.

Schwester.
Welcher pflegebcd. Herr

oder Dame w. pewiffenh
zuverlässige W eacrin?
Lebte Stell , war SÄ  I .,
Nachtwache. N. Sckwal-
backer Str . 35, im  L «den.

Junge Krau empf. sich
als Krankenwärterin in
Lazarett oder Kranken¬
haus . von 8 - 1 u. v. 3- 8
(oder avch Privat ). Näh.
Lu ifenstrasse 43. 3._

0!eb. Dame . ges. Alt.,
svrachk., häuSlch , verkett
im Schneidern , sucht B..
cot. für halbe Tage . Geht
auch ßu groß. Kindern
Off . u. E. 393 Tagbl .-V.

Gsb . Dame
sinup.. Ans. 3ll. tüchtig ...
Haushalt u. Küche, selbst¬
tätig . fuchs ver bald/ " "
Wirk 'naskrelstz Anaeb-
U. 392 an den Taa bl

in

dass,
u.

PerfektetzerrlLsskMM
sucht zum 1. 12. Stell , in
nur gutem Hcn'se. Osf.
u T. 391 Taabl .-Ber > L

Dame sucht Kocküebr
stelle in Hotel oder Pens
iGiossbetrieb) bald. Nah.
Bedingungen ». G. 393
an den Taabl .-'̂ erlag,k»'!.Toi.misctea

1 Aabre alt . w. nur in21 Jahre alt . w. nur
besseren Häusern gedient
hat . sucht Stellung a ‘

Stäbe oder Jungfer.
Offerten erbeten an

E 'ie Richter.
Seifbrnnersdors 174
_bet Zittau ._

Junges Mädchen.
21 Jahre , im Haushalt
erfahren , sucht Anfangs¬
stellung sofort od. svater
in gutem Hause. Off . u.
D. 389 an den T agbl.-Bl.

Suche für ein Mädchen
auf sof. Stelle f. einige
Monate in best. Haufe a,
Alleinmädchen. Näh^ der
Krau Weber. Eigenheim,

Eintrachtftrasse 13r
f Männlich» Personen

[  Gewerbliches PersonalJ

sucht für sofort Stellung
in Kriegsindustrie.
Beckmunn. Adelbeidstr. 38

SV geübte
ZistKiettenpackerinneu

in vorteil afte Beschäftirung sofort gesucht
äe fö . ,

19—2sT

heu a\ic  JOJictf ijiirunfj löfüu . pciuuiv

Zigarettenfabrik Letftng
Frankfurt a. SR., 7 chil erstratze :

^ « verlässiges Kinderfraistein
zu3iähri iem Kinde nach Frankfurt a. M. in kleinen
fenen Hauthar ges. Gute Erziehungsgabe und
gewissenha'te Kinde-pfl .-ge werden unbedingt
v.'rlangt . Eintritt muß nicht sofort erfolgen. Aus¬
führliche Os erteu n .bst Zeugnisabschriften erbeten
unter A. 15427 an Haasenstein & Vogler,
Fr «kfnrt a. M. F 66

( Scrmieiungea]
2 Zimmer.

Klarenth . Str . 4 2 Z., Ab..
Hth., an r. Leute z. vm.

5 Zimmer.
Ecke Rhein- u. Schwalb.
Str . 2 5-Z.-W. m. . Zub.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rr.

Adelheidttr. 54. H. 3 r..
nwbl. Zim. an einfaches

,Kräulem ^ zu vermieten.
Älbrechtstratze 24, 1. gut
urobl. Ziminerz uve rm.

BiSmarckring 11, 3 l.< elg.
m. Z„ sep. E... mit od o.
autbüra .^ Mittaa St. bill.

Drudcnftr . S, 1 Z.
Helen enstr. 2, 2 r., Ecke

Bleich ste., m. Ms. m. Ps.
Hcimanns tr . 15  2r . s.m Z.
Luiscnplat? 1, 2. Stock,
möbl. Zimmer mit guter
P ension frei . _

Luisenstr . 43. 3, a. m./i,
Oranieustr . 48» IH , m. Z.(
Roonstr. 22/8 r., mbl.  Z.
Wälramstr . 12, 1 r.. Ms.
Mellribitr . 59. 1 r., m. Z.Ecstcndstr.2V,3l..möbl,immer billig zu ve rm.
MSbl Zim.. schön behagl
eingericht.. sonnig, gute
Heizung, Pension oder

ücheubenutzung. zu vm.
lein e Bu rgftra sse 1. 2 ,r,

Bess. Herr find. sch. Heim
tAllm.s Goetbestr. 24. 1.©nlEäSeiSerf.äiaunet
mit Pension zu 90 Mk.
Webcraasse 38, 1.
Gut möblierte

Zimmer
mit 1 oder 2 Betten u.
aanzer Pensson zu vm.

Näh. im Tagbl ^Berl . Ad
Leere Zimmer»
Mansarden rc.

Karlftrasse 2 Ms., Kochof.
2 leere Zimmer , auch als
Lagerraum , sof. zu ver¬
mieten. Kirchgaffe 44, 2.

3
stlaum zum itnterfteK.

von Möbel gesucht, Nähe
'Landesbaus. Anaeb. nach

t , DulAjtraße 8, 1. ..

Aeli.l!g«nl.ESkgg»r
sucht zum 1. April 1918,
ev. auch früher , eine aut
herger. 5—6-Zim. - Wohn,
mit entsprechenden Neben
K' "en, im hohen Erdge-od. 1. Stock, frei u.
sonnig gelegen. Garten-
vendung erwünscht. Off.
unter D . 392 an den
Tagbl .-Berlag.

Ml. Pŝ nnug,
abgcsckL, m. Küche, 2 bis
4 Zim., cleftr . L'cht, zu in
15. 12. von einz. Herrn
'Daueiunieter !> gesucht.
Angeb. ausführlich lohne
PieiS Papierkorbi unter
K. 393 an den Tagbl .-B.

Hl Um  oef.
auf längere Zeit zwei gutmöibl. Zim. mit Pension
zu mäßig. Preis , nahe
Kurhaus . Beding. : Zen.
tralheiz .. elektr. Licht, gute
Verpfleg , ausmerks. Bed.
Angeb mit Preis unter
E. 392 an den Tagbl .-V.

Ausländ, jung . Mann,
KnegSbesch., sucht möbl.
Zim , Nähe Hauptbahnh .,
mit voller Pens . Abgabe
sämtl. Lebensm.-K. Off.
m. Pr , u. G. 213 Tgbl.-V.

( FimWMe 1
Haus Riviera

Bicrstadter Str . 7. Born
Kremdrn-Billa. Beh. Zim.
m. reicht, best. Bervfl . von
7.50 an . Zcntralheiz . usw.

Kremden-Heim,
65 TaunuSstraße 65.

Behagl. Zim mit o. ohne
Möbel, mit Verpfleg., frei
geworden, sowie gutbürg.
Mittagstisch zu haben.

In PenssonSvilla g. m.
Z. m. voll. Bervfl ., 6 Mk.
v. Tag . N Toabl .-Bl . de

MW

s Privat -Derkäufe " )

Dackel , Rüve,
schwarz, vieriährig , zu
verkaufen. Näher 4 bei
Tomenbanbluna Mollalh
Rachk.. Marktstraße 32. i

Rassereine , .
.Rebviascher - Hündrn,
äußerst klein, für 80 Mk.
zu verk. TaunuSstr . 23,
Parte rr e links_

Mehrere Hasen
su verkaufen bei Lendle,
Blssckerftrasse 46
Sck. Papagei zu vklBau-
mann , Herixaiinstr , 13. 21.,

E . bt . Zovelvelz
sDamenmaniels

zri verka,nsen. Stvczynski,
T aunusstra ße 41.  ^
rggeg-VWrglel

mit Persianerkrrgm und.
Muffe billig zu verk. Bes.
von 11—8 Uhr bei Gödel.
K.-Kriedr.-Rina 30. P . l.

Im Auftrag zu verk.r
Elca. Garnitur in Brrit-
schiv., Persianer m. Nerz-
kragen Stern . MichctS-
be ra 28. Mittel bau l ._EMe5!url5jiitnllat
vre' Swert. evt. Teilzahl .,
verk. Lendle. Rüderer 20.

StfiiiffatCcr-RBit
2 prima Felle, fast neu.
u. Kollier zu verkaufen.
Schmuckware» » Geschäft
Knßmaul . Taablatt >.ia»s

^eal - Krasteu
und Muff zu verkaufen.
Deupel. Röderftr. 12. 3 r.
Katt neuer Pelzmantel

für Kutscher od. Cbauif.
billig Moritzstraße 28, 1,
Danielzick.

Schwarzer Trauerhut
Crepps billig Lehnhard.

Philivosbera str. 49. 1 l.
Bibrations -Ävvarat.

Homöop. Apoth.. Bücher,
Lexikon, Noten f. Violine,
Klav., Antik.. Haushalts ..
Sports , zu verk. Nabcrt.
Lurembur gpl. 3, P ., 2—6.
M. SWgg-!Wlg
in lebhaften Karben und
Muster . 3X4 Meter^ bill.
verk. Ea vel. Adolsstr. 7. 1

Altertümliche Möbel.
Aufsrellsachen u. Oelge-
mälde zu verk. Henze,
Adolfstra ße 7.  _

Antiker runder Tisch
mit eingel. P .atte verk.
Walchner. Sttitstr . 14. 2.

Aelt. Bett zu verk.
Munk er. Dbh . Str 85 P

Dirnstbotenbett
mit Matrabe . sow. Klav.-
Noten für Anfänger zu
verkaufen. Wrabe. Klov
stockftraße 13. P . l.. 3 - 5.
Wascht.. Nach« .. Bilder

usw. Müller , Lehrstr . 3, P.
Kassen̂ chrank

in verk.. ftebt in Wiesbad.
Näheres Nikol. Melirie,
Mainz . Kaifrr -Wilhelm-
Rina 61. Tel . 2553. 1̂42
R. Roßh.-Matr . i Liegest.
Unaer, Orani enitr . 52, 1.

Olebr. 3t Seegr .-Matr.
billig Werderstr . 9, 2 r..
Grünthaler . Anzus. morg.

Pupvenstube , kompl.,
Kanapee u. Küllosen z. vk.
Müller . Pla tter Str . 69.
Hübsche We!hn.-Gefchenke
Mehrere Spielsachen, so¬
wie Puppen ckill. Mack,
Helenen str aße 15. Pl r

81. ttllkkWge»
70x 48 Zmtr ., dreimal
gebraucht, zu 40 Mk. zu
verkaufen.

Martin.
Krefeniusstraße 29,

Sattel u. Sattelzeug
zu verk. Krück. Lang-
ga ffe 54, Sattlerlad -'n.
Mantelofen . laug . Seil.

Pserdefchere oerk. Köll-
mann , Weißenvn 'Mr . 3

Dauerbrenner billig.
. rfsinann , Adelbeidsi: . 87
Einige Küllöfen zu verk.
Hanson, Moriüstr . 10. 1

Ein gebe. Ist. Gasherd
mit Wärmer vk. Wagner,
Lure mbnrgvlab 3. 3,
Kochtöpfe» Porzcllonteller,
Cmaillekannen , Reisekoff.,
Wafchbütte, Waschtopf rc.
Mack. Helcnenstr. 15, P . r.

Partie Biergläser
t.nd gebrauchtes Klavier
zu verk. Schäfer, Weber-
gaffe 46, 2.

Neuer Staubsauger
sHandbetr .s vrw. Schärfer,
Rauenthaler Str . 15, P . l.

Doppeltüre,
fast neu. gut gepolstert,
zu verk. Stolz . Aarstr . 1,
1 Sti . 9—11 u. 1—4 Uhr
Sk. MamMeeigier
St . 0.75 u 1 M. Ph l̂ivvs-
bergstr. 33, Goldschmid

Große Kiste zu verk.
Fabian. Bism .-R. 23. 8 r.

Roßhaare.
60—70 Psd., gutes , lang,
reines Matratzenhaar . fast
neu, abzugeben. Ofse'ten
mit Preisang . an Bau¬
mann . Hevmannfbr. 18.
' Händler -Bertäuf » ]

Pel ^ e Pelze.
Elegante Garnituren,
SkunkS, Bisam, Opos¬
sum, Nerz, Blaufuchs,
Notfuchs. Alaskafuchs.
Vobelkolinzkv, Zobel-
mnrmel , imit . Alaska,
such? von 43 Mk. an.

Fra « « ürtji,
Adelheidstraße 35.

Kein Laden.

ßelze! velze!
noch grosse Auswahl.

Frau ftrrtz,
«d . lheiüstratzr 85. P «.

Werden bei kleiner
Anzahlung auch bis
Weihnachlea zurückgrl.

Anzahl
Schlafzimmer

m. 1». 2- u. 8tür . Sviegel-
schränken, Speisezimmer,

Kucken. Salon , Büfetts,
Schreibt., Diw., Chaisek.,
Vertikos, 1- u. 2türige
Kleidcrschr„ Matr ., Pat .»
Rahmen , Betten in allen
Preislagen n. vieles mehr.

Bauer , Wellritzstr. 51.
Büfvtt, Salongarnitur,

sehr gut. Wohn- u. Schlaf-
zim., Polster -Garnituren»
Sofas . Sessel, Tische,
Stühle , einz. Betten , sch.
Kinderbett, Spiegel» Bild.,
Kiguren , sehr gut. Läufer,
Baurrntische. Ziertischr»
Paneelbrctter , Ehaiscl. b.
Kovv, Hellmundstr. 42.

Geisenheimer
lasch cngeftell

6509 Kl. fassend. 80 Kcller-
Lagersteine iZem.), neue?
Stahlorahtskil <65 m lg.),
4 Stcaßen -Kehrmaschinen,
Brunnen -Bohreinrichtun «,
4000 Literfiafchon v'"'' ch
Art zu verkaufen. Acker»

Wellritzstr. 21. Tel. 3930

[ liaiisMe ]
Kleiner Hund» i

stubenr., nicht über 10 M„
zu kauf. gcs. GerichtSstr. v,
4 St ., Beck. 8- 8 Uhss.
Brillant .. Schmuckgeqenst.
oller Art kauft zu hohen
Preisen Zimmermann,
Waaemangstraße 13.

ßriwlka.JJtrltn,
Schmuckfachen. Löffel.

Gabeln, Auffäve. Leuchte»
kauft zu hohen Preisenfio!ra .Mni afil

Antike Möbel,
Gemälde, Porzellan , all
Tassen, Figuren u. Uhren,
kaust zu gttten Preisen

Rosenau, i i
Marktplatz 3. Tel. 6584.

WaWelm
Brillanten , Schmucksache»,
Bestecke, Uhren, Pelzsach
kauft zu allerhöchsten Pr.

8tuaa »aKivi',
Nrugaffr 19, 2. Kein Lad.

Gut erh. Herren -Uhr
mit Sprungdeckel zu kauf,
gcs. Off. mit Preisangabe
an Nußmann , Adolsstr. 3.
Obsibandlung.

Pelzgarnitur
oder einz. Stücke Pelz zu
kaufen ges. Krau Hart¬
mann. Echlichterstr. 13. &

Gut erhaltener 1

Herrenpelz
zu kaufen gesucht. , Ang

Gut erhalt . Plüsch-
od. Astrachan-Mant . gef.
Strauß . Schwalb. Stv 59

Bild: „Marine"
v. BoShammrr, in Gold-r.
zu kaufen gesucht. Schriftl
Osf. niit äußerst , Preis¬
ang. an Pulirr , Kaprllen-
sttatze 12. 2 r.

Gutes Pianino ,
zu kauf, gesucht. Fuhlborn»
Dotzheimer Str . 167. 1.
Geige, aut erh.. gesucht.
Scheurer . Bleichstr. 35. 1.

Ein Teppich
(etwa au4 Linoleum),
2 :3 Mtr . groß, zu kaufen
gesucht. Ang. m. Preis¬
angabe an Köhler. Rhein«
gauer Straße 4, 2.Allerl. sWWe
antike u. moderne Vlobel
kauft
^Rost ' nfeld

Wagcmannstraße 15.

Kll Sfccer, L
Oranieustr . 23, kauft alle
Arten Möbel, sowie alle
ausrangierten Sachen.

Möbel, « Ücker, Lüster
rc. k. Groß. Bliicherstr. 27

DO LmsUag!
Kaufe Möbel. Schlasz.,

Klaviere. Postkarte ae».
Krau Petri.

Hellmundstrasse 15. 1 St.

tnuft Deibel, Iah nstr.
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9!ar3.Sipper,
Tel. 4878. zahlt am beiten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed., Tcvvickie,
Lin.. Gard.. Kinderspiels,
u. alle ausrnna.  Sackien

HeMIe folg.Preise
für lack. 4t. Kleiderschr b.
58 Mk.. 2t. bis 18» Mt^
lack. Wasckik. b. 58 Mk.. m.
Spie«. u M. b. 18» Mk..
Sofas u. Diw . b. 88 Mk..
Küche,ischrb. 68 Mk.. für
Sekret.. Büfetts, Pianos.
Lüfter u. alle and. Möbel
u. Betten, sowie Schlafz.-.
Wohn- u. Hausein r. bin
ich gegen fof. Kalle üöchstz.

Htto Kannenöerg
27 Walramstra ße 27

Ml grontleute.
1 Schlafzim., 1 Speise¬

zimmer u Küche zu kauf,
gesucht. Karpfen . Schwal-
bacher St raße 45.

um.
sowie Roßhaare in redem
Quantum werden zum
Sc lbstverb rauch zu höchst.
Preisen angek. Schwab.
Dru denst raße 7,. Part_
Alte Roßhaare, Pfv. .1.58,
werden anaekauft . ledes
Quantum . Otto Kannen-
bera, Walramstratze 27.
Puppeuwageu,
gut erh., zu kaufen gef.
Rosenbach Seerobe nstr. 32
1 Fellpferd u 1 Baukast.
z« kaufen gesucht. .Hansel,
Seerobenstratze 38.

Gebr. Schließkorb
zu kaufen gesucht. Hohlen-
berger, Pa rkhotel._

Kaufe freistehenden,
nicht zu großen Emaille¬
kessel. Henze, Ad olfftr. 7.

Gebr. Rivvcnheirrohre
u. Rippenheizk. ges. Näh.
Bischof, .Walramstr . 10, P.

Gebr. Schlafzimmer,
kompl., gut erhalten , nur
von Privat zu kaufen
gesucht. Schriftliche An¬
gebote sind zu richten
an L. Zell, Biebricher
Straße 44.  _
1 Vertiko, Spiegelschr.,

Teppich zu k. gef. Strauß,
Sch walb. Str . 56, 2 lin ks,
»iobr. Klciderschrankges.
Roth, Pla tt er Str . 26, P.

Gut erhaltene
Banernstühle

zu kauken gesuckit.
Schrift !. Off . an Werner.
Mainzer  Str aße 115.

Gute Waschkommode,
Kleiber-Regal , kl. Hl Tisch
zu kaufen ges. Dvnecker,
Moritzstratze 45, Mrb. 3 r.

188 Quadratmtr. Dach.
bord igebr. 1A— 2K cm
st. Br.s acs. E. Ritters¬
baus, Rheinstraße 113, P.

Gebrauchte
Post- und Bahnkisten

zu kaufen gesucht.
Victor Hehler G. m. b H.
Glas- u. Porzellanhandl..
_ Webergnffe 2. -

Weinflaschen,
8/4 Ltr. lange

grürt oder braun, p. .Stück
lauf den Hof geliefert!
26 Pf .. Bordeaux-, Sekt-
und andere Maschen „
Sekt - u. inkorken
Papier, alte Tevv.. Kokos,
läufer k. st. zu guten Pr
Acker , Wcllritzstr. 21.

r. er »*

ziesch:»oller Arl
Lumpen, Papier, Reh- u.

Haienfelle re. kauft
2 . Sivver , Oranienstr. 23.
Mib. 2. Telephon 3471.

BeMiHMea
% Liter , kauft, ins Haus
gebracht, Brnnnen -Eontor
Svicgelgassc 7.

S »ekreid-Maschinen
kauft , verkauft , repariert , reinigt

mJm M. Itoere kump, Adolfs»! ee 35.
Farbbänder. Telephon 3003.

s SmmobllienBerl. bunter seidener
Gürtel mit silb. Sch oß.
Gea. a. Bel. abz Emser
Straße 34, 2, von 9—12.

f JmmobUien -Berkäufe 3 Damenschirm
Haus Adeiheidstraße 40

mit Ht,p. für 45 000 Mk.
zu berk. Nah. B. 2. Et.

bei Bormatz o. Blumen¬
thal DienStagab . irrtüml.
mitgen . w. Abzug, g. B.

Schön Obst- und Ge- Goethestrahe 11, 2.
müscgarten, 2580 Qmtr..
Nahrungsarundst.. Halte¬
stelle d. Elektr. Gabelung
Eastel-Amöneburg. verk.
Off. u. A. 487 Tagbl.-B.

Achtung TaubenzÜchter!
7 Mohrenköpfe entflog.

Mirderbringer Belohnung.
Bor .Ankauf wird gew.

s BllMWWj Erkel. Wellritztal.

TOW.EmpsehlllpgellLbst - u«>d Gemüse-
garten

mit Wafferl., im Westsud.
1 Morgen grotz, ist zu
verp. öder zu verk. Nah.
Hermannstraße 5. 3 kks. Zahn-Praxis

Gertrud©
Benkeiulorff

Gew ssenhifte

Grundstück,
zirka 4 Ar, an d. Frieden-
stratze, für Garten sehr
geeign., auch geteilt, zu
verpachten. Haltestelle der
Elektr. Näh. » H. Cron.
Wilbelmstraßr 34.

VMeN'AWen Zahnkrankheiten.

Monatsfahrkarte
Am Bester verloren. Slbz. Ecke Langgasse.

Fundbüro hier. " " '

Morgen-Ansgabc. Erstes Blatt. Nr. 5S3.
Klavierstimmen

Kohlen, Kartoffeln holt

Kart., Kohl. u. a. Transp.
n. au Gcng, Dotzhcimer
Straße 122.; Tel. 4510.

Emaillierte Töpfe
u. sonstige Reparaturen
w. solid u. dauerhaft aus-
aeführt. Werden auf W.
ebachvlt. Oranienstr. 18,
Hinterst. 2 St . _ _
Perf. Schneiderin e. sich

im Ans v. Kleid., Mäntel
i . Art . Moritzstr. 44, P . 3.
Vügelfrau geht 'A Tage
aus . Herderstr . 26, « b. 1,
Schönheitspflege. Nagelpfl.
Käthe Bachmann, Adolf-
st raße 1. 1. an d. Rheinstr,
3nö.5*öoaelEssfS?ae

Midi Smoli.
Sckwalbacher Str . 18. 1,®l8. 9««t-JüSpJi)e
von 11—8 abends : das.
franz . Std . Fr . Elsriede
Mevcr. Kirchn aNe 18, 2 l.
Fnsntu »fürel »gante

Nagel - und
Schönheitspflege

M. Bommerzheim.
ANeain Str. ?, l,
nächster Nähe des Restd-

Theaters._
Schönheitspflege!

[ MM«
20« Mk.

gegen Sicherheit und gute
Zinsen zu leihen gesucht.
Off . u F. 213 Tagbl --V.

100» Mark
gegen Sicherheit u. Zinsen
auf einige Monate

zu leihen gesucht.
Offert , unter B. 392 an
den Taabl .-Verlag.__

Abonnement für

MnWuikkMIst
(1. Rang ! abzug. Mainz
Am Frankenstaa 13. F159

Kräftiges Einspänner
Fuhrwerk

oder auch ein leichtes
Doppelspänner- Fuhrwerk
auf längere Zeit gesucht
zum Abfahren von Brenn¬
holz von Biebrich n. Wies¬
baden : ein Arl e ter zum
Attragen der Säcke wird
miigeneb. W. Gail Wwe..
Biebrich am Rhein. 1114.

Dora Bcllinger,' Schwal-
backcr Siraße 14. 2, am
Residenz-Theater.

IHM.
Frieda Michel. Taunus¬
straße 19. 2. schräg aeaen-
i'ber vom Kockibru"nen.
Naaelpsl.. Schöubeitsvfl.,

H Rudorf. Mittelstr. 4, 1
an der Lanaaa"e._

Wer sägt
8 Raummtr. Bnchenho'z
mit Maschine oder Hand?
Gartenstraße 5.

Wer übernimmt
in herrsch. Haus, Südv..
Reinigung u. Helzuna. b.
event. Anlernung. Off. u
D . 393 an den Tagbl.-BKind
wird von jungem kinder¬
losem Ehepaar gegen ein-
moiige Vergütung an
Kindesstatt angenommen.
Näh im Tagbk.-Verl . G\t-

ohne Kinder , mit gutem
Geschäft, sucht sich bald.
u. A. 488 TagbL-Verlag,AgWir.3u..u j..
w. auf diesem Wege mit
ehrbarem Herrn ^ zwecks
Heirat in Brrefweckiel zu
treten . Offerten unter
Z? 392 an d. n Tagbl .̂ V,

Fräulein. 28 st. alt.
wünscht Briefwechsel mit
jnnaem anständig. Herrn
zwecks Heirat . Offer -. u.
R 383 an den Tagbl.-B,

W twcr,
foHW selbst. Geschäfts»!.,
sucht Frl . od. Wwe ,̂ in d.
39.. anfangs 40er I .. zw.
Heirat k. zu lernen. Okf.
unter P . 212 an Tagbl .-
Kweiasi.. Bi^marckrg ITNM- - --

2 .Herren,
evang., 24 u. 28 st. alt,
suchen Bek. zwecks xcirasi
Off . mit Bild n. st. 332
an den Tagbl .-Verlag:

beeinträchtigt d e Gesundheit des Körpers / wenn
man ihm vollgültigen Ersatz zuführt . Dieser ist

Dr . Mann ’b  Jodeisen-
Lebertran -Emulsion

Mk. 6.00 und Mk. 4.00. Mohren-Apotheke , Maina.
F 42

1 Tag Bleichstraße 13.

Anzittldeho'z
in Bündeln zu haben bn
Blödel. Adlerstr. 67, « b. 2

Bndp-BraM
hat apznaeben

Adolf Herdlina
Wegen in, Taunus.

kiaufmÄnnisokkl' Verein Wiesbaden. E. V.
Samstag, 17. Not ., abends 8V3 übr , ImFcstsaal der Turngescllschaft

----- VORTRAG —
des Herrn WERNER SONIBART
Professor an der Königl. Universität Berlin , über das Thema:

= KRIEG und KAPITALISMUS. —
.Eintrittspreise : Vorbehaltener Platz 2 Mk., Saal u. Galerie 1 Mk.

Mitglieder des Eaufm. Vereins haben Anrecht auf zwei nicht
vorbehaltene Plätze . . , „ , , .

Kar cnverkauf in den bekannten Verkaufsstellen (s. Plakat-
anschla") Vorbeha'tene Plätze nur bei i.  Schottenfels & Co .,
Theater°- Kolonnade 29/31, und Walter Seidel, Wilhelm tr. 56. F405

!NSNnlklscfllrlM-ii.WMmieil.
Die in unserer Verordnung vom 38. September

1917 festgesetzten Höchstpre se für Fle ich- und Wurst¬
waren werden von heute ab bis auf Weiteres all¬
gemein um ^ .

2 « Pfennig das Pfund
bei Kalbslöpfen um 58 Pf. das Stück— erhöht.

Eine Preiserhöhung tritt nicht ein für Blutwurst,
Leberwnrll. Knochen und stütze. F o8l

Wiesbaden, den 14. November 1917.
Ter Magistrat.

Perser - Teppiche
werden von Fachmann künstlerisch ausgeführt, ca. 200 echke Favdenan Wolle vorrätig.

Trlephan 6130 . Telepha » 6130 . ^

Wsslm Mizrnhi
«tu* KonKanlinoxel *:  Kirchgassr 49, I.

öcrlmuf non

Perser Teppichen.
Billigste Vreise! _ la Uefereuren:

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen
echten Straussfedern

Derrelzende , einzig feine  Damenhutputz
Sommer u. W inter immer modern,  fertig
zum Selbstaulstecken . F134

■—  Ich liefere unter Nachnahme = s=
in Tiefsehwarz und Schneeweiss

Länge ca. 36 cm., Breite ca. 13 cm zu 2.50
n „ 89 „ „ „ 15 „ „ 3 .25
n i . ^0 » » II h n 0 *
Zurücknahme nach 8tägiger Probe.

ft3wc*r§«f Mafiai ?nn  Größte Auswahl in Strauß-
riüUll 0 ilatuiuy . federn,St:außfedernt ränze
und Reiher, versende an jedermann umsonst und

post frei.

Straußfedern- JJfjggoJjjQpf Arnold-firnSt IvSnOß , Spezialbaus,
Kein Ladengeschäft. Versand direkt an Private!

M str. 21a"

Acpfel
)i! I i Pfg. und 00 Pfg. per Pfund bei

Knapp , Friedrich strahe**.

komSleileriil
übernimmt Apfträge rm
Pcrträtmalen nach Photo,
giaphici Gläffer, Adel
hcidstrnße 28. Parterre.

Milckpreiserhöhnng.
Vom 15. November 1. I . ab werden die Preise

für Vollmilch wie folgt erhöht:
Erzeugerpreis ab Stall . . . . 34 Pf . für 1 .̂tr.
Pie >s ab Versendungsstelle . . - .37 „ „ l „
Grotzhandelspreis frei  Verkaufsstelle45 „ „ 1 „
Kleinhandelspreis <Ladenbezug) . 50 „ 1 . »

stür das 4 ringen ins Haus werden 5 Pf . für iede
Karte und Tag für alle Liefern engen gerechnet. F582

Wiesbaden, den 13. November 1917.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Heizberatnn«sstette.

Der Magistrat hat beschloffen. eine Heizberatungs-
stellc einzurichten, in welcher das Publikum über ine
stragen der Ersparnis von Brennstonen , zweckmäßige
Bedienung der Heizung?- und steuerungsanlagen usw.
beraten wird . Die Beratungsstelle ist eingerichtet beim

Städtischen MaschinenbauamL
Friedrichstraße19, II, Zimmer Nr. 2o,

und zwar werden die betreffenden Beamten zur Aus¬
kunftserteilung anwesend sein, *

von abends 5 bis 6 Uhr.
Wiesbaden , den 11. November 1917.

_De r Mag istrat.
Am 23 . November 1817 , vorm. 10'/«Uhr,

wird an Ger chtch'telle, Ger chtsstr. 2, Zimmer Nr. 61,
das Wohnhaus mit abges. Holzstall und Hofiaum,
Hinter!aus mit abp.es. Hofkeller, Adlersiraße 35 hier,

ar 71 qm, zwangsweise versteigert. F 604
Wiesbaden , den9. November 1917.

König ! ches Amtsgericht 2>dt. S.
1 illigst werden ausgeführt : Emaillebilder für

SÄ ”Vergrösserungen
auch von Ziv i in Feldgrau. mT  Sinnliches Fcs t-
reschenk. Blebende Erinnerung.

Frieda Simonsen , Rhcinstr. 56.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz' icher Test-

nahnw an dem uns so schwer betiosfencn
Verluste sprechen wir auf diesem Le ege
unfern Dank ans.

Im Namen
der trauernden H nterbliebenen:
Familie MMerslfeim.

M en Verwandten und Bekannten die
traurige Nachricht, daß mein l Mann , unser
guter Vater , Lchwiegeivawr . Großvater,
Bruder und Schwager

Jean Kchiitzlrr
nach kurzem, schwerem Leiden sanft dem
Herrn entschlasen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau M. Schätzler, geb. Eichhorn,

Wellritzstratze13, I.
Die Beerdigung findet Freitag nachm.

3*/« Uhr vom Südsriedhos aus statt.

Ktatt jeder besoudrrett A»r;eige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,

unseren innigstgel ebten eiuzigen Sohn

Otto
im jugendlichen Alter von 13 Jahren , in¬
folge eines schweren Unsalles, zu sich in
die Ewigkeit abzurufen.

Im Namen
der trauernden Himerbliebenen:

Zoskf Rasel u. Fra«. Los e geb. Bücher
Familie Jakob Bücher, Straßenbahn.

sch offner
Frau Marg. Heu». Wwe.
Familie arl Probst, Schreiner.

Alf, 13 November 1917.
Die Beerdigung findet am Freitag

nachmittag 3 Uhr in Alf (Mose!) in aller
Stille statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme sowie für die reichen Blumen-
spenden bei dem allzufrühen Tode unseres
heitzgelichten braven Sohnes und Bruders
innigen und herzlichen Dank. >

Adolf Krech und Frou
Adolf Krcch.

z. Zt. in engi. Gefangenschaft.

Wiesbaden , 14- November 1917.



Nr. 583 . DomkcrLtag, 15. November 191 f.

tyFan befrag © den Hausarzt

ltfernarzer tvosser
■■ zu  Bsd BrückenauMineralbrunnen

von hervorragender Wirkung bei '

Blas @ü”i üiei *en »9 Gich 4*Leäden
«>wie bei allen übrigen Erkrankungen der Harnorgane . ATach neueren Er¬
fahrungen ist es auch ausserordentlich wirksam rur Aufsaugung p eun
Exsudate . Die Quelle ist seit Jahrhunderten medizinisch bekannt . * •
Erlittltlich in allen Apotheken u . Hin . ralwas . erhaadlungen.

Rein natürliche Füllung!

Konzert Kasino-Saal, Freitag,
16. Nov., ‘.'s8 Uhr:

Geheimer Hofrat Professor
Willy 'Burmester

Mitwirkung : Pianist K . Krt ©*.
Karten zu haben bei Musikal en .iandlung

Franz Schcllenberg , Kirchgasse 33.
Konzerlflügel : Steinway . — Vertreter:

E. Schedenberg , Burgs rasse.

vornehmes Bunfes Theater

1109

Allabendlich7'/, Uhr:
Der groite

Noveaiber - Spielplai ».

g . Montag , 19. November , abend « 1l/t Uhr,
Festsaal der Tnrngesellschast.

Schwalb acher Straße 8 :

j ZeldgraurNaim
Die Geheimnisse der « n»
Passung und Mimikry.

f ssiMMvarMMMMmi |
gehalten von| Mtli Mit. i

; Karte « numeriert zu 3 u. 2, u»numeriert =
i -u 1 Mk . bei He nrich Wolfs, Wilheimstr. 16, 5
p und an der Abendkasse. K31 ^

WtimmiiHiiniiiiimiHiiimiitiiHmniimmHliilliUKWiiiinlliiHtiitiiiniim^

.BUH»
h 99

h’rUm wert Gold-Medaille»

p, Bia
'originelle
jichsuch«Typ«-

4 Boliraroffs 4
Bulgarische Tanzgruppe.

Lotte Forsting,
Vortragsmeisterin.

Lieselottes
Akrcbatenkinder

Max Waldon
Imitator.

Leu& Carlo
Miniatur -, Gesangs -, Tanz-
und Verwandlung » Duett.

3 Schwest. Lange
Humorist . Drahtseil -Akt.

Bitti ausschneidenl
— CJutacheln = ;

für e ne Platzkarte im
Walhalla -’l heater

gegen eine Vergütung von
50 °/, an der Abendkasse

tu inzutauschen.
Gültig bis 1 . Nov.wochent.

PauIRehm
Zahn -Praxis

_ _ Friedrichs'!*. 50, !.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nerv¬
töten , Plombieren, Zahnregulierungen, Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprechet. : 9—6 Uhr. — Telephon 3118. 698

Preise der Plätze : Mk. 2.—, 1.20, 69 Pf,
Plätze ohne Trinkzwang : Mk. 2.— und Mk.

Sonntags 3 Vorsteilungen , Punkt 8 Uhr zu halben Preisen,ö Uhr und 8 Uhr.

DENTIST DES WIESBAD. BEAMTEN-VEREIXS.

( WÄ } {MiaiMoipll!]
^ _ . Th«.. 1K VaoIif
KSuigl . Schauspiele

Donnerstag , 15. Rovbr.
IV. Vorstellg. Abonnem. A.

Oper in 3 9Hten. Mu ll
von Ambroife Thomas.

Wilhelm Meister Hr.Scherer
Lothario . . . Hr. limms
Philine . . Fr . Friedseldt
Laertes . . . . Hr . Haas
Mignon Fr . Müller -Reichel
Farno . . . . Hr Becker
Friedrich . . Hr. Herrmanne  v.Tiefenbach Hr ZolimvMofenberg Bernhöft
Seine Gemahlin Frl . Koller
Ein Diener . . Hr. Spieß
Ein Soulsleur Hr. Gerharts
Antonio . . Hr. Andriano
Ans. 7, Ende geg. 10 Uhr.

K6Ier-

Kestderir- Theater.
Donnerstag , 15. Rovbr.

Dir
beiden Seehunde.
Lustspiel in 3 Akten von

Carl Rößler.
Christian der Sieb- .

zehnte . . . Fritz K-emfe
Emanuel Johannes Möller
Prinzeii AnnemaricK.Hauia
Fürst n Clara . v. Bendors.
Gras Berla . . F . Brühl
Haiselwander . . H. Fliefer
DerSchloßlastellan A. Unger
Baron Callhaufen - Froböse
Herr Eichwald . H. Kar us
Dr Radt . . Gust. Schenck
Oberauer . . . Rud . Onno
Friese . . Otto Kustermann
Marie . . Andree-Huvart
Käthe . . . Wilma Spohr
Heßdörfer . Oskar Bugge
Dessen Frau . Minna Agte
Kirckmer . Wilh. Chandon
Wunsiedel . Feodor Brühl
Loehl . . . keinz Kargu»
Ki>inzucker. Alduin Unger
Wennig . . . G. Froböfe
Polizeiober'elretär H. Rolf
Obermedizinalrar G.Schenck
Ans. 7, Ende geg. iO Uhr.

Donnerstag , 15. Novbr.
Abonnements-KoDzerte.
Leitung : H. Jrmer , Stadt

Kurkapellmeister.
Nachm . 4 Uhr:

1. Ouvertüre i. „Mozart"
von F. v. SuppA

2. Duett (II . Akt ) aus d.
Oper „Lie Hugenotten"
von G. Meyerbeer.

3. Mädels kommt herbei,
Walzerlied aus der
Spieloper „Die schöne
Frau Marlies" von Ed.
Meyrr -Pelmund.

4. Ave Maria, Lied von
F. Schubert . -

5. Ouvertüre tur Opor
„Kta Diavolo" von
D. F. Au her.

6. Ballettszene Czibulka
7. Fantasie aus der 0s er

„Faust " von Gounod.
8. Kaiser-Rettungs-

Marsch von J . Strauß.
‘ Abends 8 Uhr:
1. Altniederländ . Marsch

von E. Kaiser.
2. Ouvertüre zur Oper

„DieKegimentstochter"
von G. Donizelti.

3. Gebet aus der Oper
„D r Freischütz “ von
C. M. v. V\ eb«r.

4. Mein- Lebenslauf ist
Lieb und 1 ust , Walzer
von Jos . Strauß.

5. Serenade von J .Haydn
6. Unga ischp Lustspiel-

Ouvertüre von
B61a.

7. Fantas :e aus der Oper
„Die weiße Dame" von
A. Boieldieu.

8. ü itternachts -Polka v.
E. Vd aidteufei.

Verwand«!
„Krsuz-Pfanitls“

Marken
aid Briefe«, Karten uew.

Odeon
Erstklassige Lichtspiele.
Kirchgasse 18. Tel. 3031.
Xur bis inkl . Freitag läuft

Militär -Schwank
3 Akte . : : 3 Akte.

Musketier
Haczmareck.

ARNOLD RIECK.
Eine möblierte Vila

zu verkaufen.
3 Akte . Lustsp ei. 3 Akte.

Wie man za einem
Schwiegersohn

hemmt
Reizende Komödie.

1 Akt . :: 1 Akt -

'MMs -MchlWn^
WieSb. Verein f. S »mmrr>

Mtene armer Kinder
E B. Svrechft. : Dienst
tagS u. Freitags von 6
bis 7 Uhr im Kavalier»
haus d SchlvsieS, 1. St.
Zimmer 3.

Wiesbadener Mutterfchub.aerrngartenstraßeo, i.vrechstunde: Montag u.
Donnerstag von 4—o,
Dienstag u. Freitag von
7—0 Uhr.

Schönes Beiprogramm
Anfang 3V, Uhr.

Letzt Abendpropr. 8 Uhr

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| SVConopol-Siehtspiele. 3
Wilhelmstr . 8, :: Vornahme Lichtspiele . X

X
X
X

2
X hervorragende Neu•Aufführungen1 ^

S a ■■ wswh wl am  lr V

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

Die Sünden kette«
Schauspiel von Otto Rippert.

Innenausstattung:
Hohenzollern - Kunst gewerbehaus.

4 Akte . Hauptdarsteller : 4 Akte.
Mely S » garst , Ti lieodor Loos

in verschiedenen Rollen.
Ein Meisterwerk deutsche Licl tsple 'knnstl
Ebb « Tbomsen u- Carlo Wiotb,

die ausgezeich eten nordischen Künstler
in dofn spannenden  Schauspiel

Am Tage des Gerichts*
Drama in 4 Akten.

Prachtvolle Tanzelnlasent Selten packende
Handlung ! Meisterhaftes Spiel.

Gute Mus.k. - :-
Die Direktion des Kinephon Theaters.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Das
Geheimnis

von
Wiesbaden

wird gelüftet.

WP Keule "W
am letzten Gastfpi-ltage erklärt

Laders
' dem Publikum feine Kunst!

Außerdem:
1« Attraktionen , u. a. :
Sechs AmoneltS

Jvh - Bar | Georg Hertel
3 Schwester» Rostocks

Max Blume | Lola Tolitta
u. s. w. u. s. w.

vormals„Kaffee U 9“
und

Wiesbadenor Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert.
Slarktstrasee 26 . 1012

l„ , . . um
Kaufe gegen sofort . Kasse (Nachnahme): !

->r. Kilo

IKolophoniums
Borax.

(verkehrsfrei)
ganz oder pulv., per Kilo

Mk. 1?.- ,
(chemisch rein) F134

lW. aiarkMS. Is :gg -g1-

Tbatta-Theater
Moderne » und größte» Lichtspielhaus

Der schwarze Schofför.
Ein lustiger Reiseroman in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

!!Mia May !!
Mia Map . die beliebte Künstlerm, gibt mit diesem
heiteren Stück ihr erste» Lus spiel, und es macht ein
L ergnüaen, dieses hübscke Menschenkindm ihrem luittgen
Tun und Treiben zu sehen. Die landschaftlichen Di.der

sind in Kärnten gemacht und überaus prachtvoll.

Hits tet Mrm« !ha©eiten.
(Kämpfe bei Lens und OPPY.)

MiL-amtl. Aufnahmen des Kzl. Bild» u. Frlm-Amtes.
KrU. rsn « «. Ueckar._

Taunustr . 1.
Nur noch heute und morgen!

Palaft -Tabaret
10 ei(lRfflff. Künstkeru. Künstlerinnen

und Gastspiel des TanzsternS

Waüda LenranÄomsk « .

Im Restaurantr

praterleben.
«b morgen, den 1«. Novembers

NoMand , neuer Kpielpian mit
her»»rra »rnden Gastspiele«

bei der Arbeit!
Aus dem Inhalt:

Klar zur Fernfahrt ! Der englische Dampfer .,Park-
sate zum Sinken gebracht . Jagd auf Schildkröten.
Der Italienische Dampfer „Sfromholi“ wird gesprengt.
Sonnenaufgang bei Alaier . Badeleben im Atlantic.

Malerische Fahrt an felnd lcher Küste usw.
FrShliche Kairikaturcn.

Von Kunstmal er K rt V o'fgang Kießlich.
Unser 1 Kaiser bei den

Verbündeten im Orient.
Hochaktuell ! -- . . Hochaktuell!Jogenslllche

haben bei halben Preisen Zutrittl

JÜada Carw!
Die große Tragödin in;

Die Kunstreiterin.
Schauspiel in 4 Akten.

Vorzügliche Musik. :: , Anfang 3 Uhr.
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.* J ?f Ben«naMufIl funß  bes Haushalts lassen die Ge-schwister W-llweber

heute Donnerstag , 15 . Navember , und
event . den folgenden Tag,

fewrilS morgens VX und nachmittags VA  Uhr be¬ginnend» tn der Wohnung

8 Biirenstratze8
das gesamte guterhaltene Mobiliar aus 7 Zimmern.
Küche und Nrb-ngelaffen freiwillig meistbietend gegenBarzahlung versteigern, als:

Eichen-Eßzimmer-Einrichtung,
besteh,aus Büfett . Ausziehtisch, Standuhr . Servante.
8 Stühlen . Servier -, Bauern - u. achteckigen Tiickien
smvrna -Tevpich <5X3 Meter ). Portieren . Gardinen
rlektrrschem Lüster;

Salon -Einrichtung,
schwarz, besteh, aus : Vertiko. Damenschreibtisch, acht-
kcki«. Tlich. Büstensäulen , Sofa u. 6 Sesseln mit
Plüsch. Portieren u. Gardinen , Tevvich. clektr. Lüster.Goldspregel mrt Trumeau,

schw. Stutzflügel von » solrotein,
2 Nußb .-Schlafzimmer-Elnr chtunqen,

mit te 2 Betten . Spiegelschränke. Waschtoiletten.
Nachttische. Vandtuchitander . Ottomanen , el. Lüster
Gardinen . Teppiche usw. ; ' '

2 Mahag .-Lchafzimmcr - Einrichtungen,
mit je 1 Bett. Spiegelschrank. Waschtoilctte. Nacht¬
tisch, Stühlen , Toilettentisch. Gardinen , el Lüster :c.;

Nntzv.-Wolinzimmcr -Einrichtuug,
besteh, aus Schreibtisch. Bücherschrank. Sofa , zwei
Seüeln n. 4 Stüplen . Vertiko. Tevvich. Gardinen,
elrktr. Beleuchtung n,w. ; rerner Kleinmvbel aller Art
2 Mah.-Bücherschränke, 1- u. 2tür . Kleiderschrankel
Wasch- u andere Kommoden, Konsolen. Nivp- Näb-
Spiel -, Blumen - u. Banerntische, Stühle . Sessel'
Sofas . Korbmöbel. Sviegcl aller Art. Garvlucn , sor¬
tieren . Teppiche, Vorlagen , elektr. Lüster und Steh¬
lampen . ^ elektr. Flügellampen , gute Oelgemälde und
sonstige Bilde?, große Anzahl Nipp-, Aufstcll- und
^ » .rationsgcgenstande in Porzell.» Fahence. Marm .»
Messing. Bronze . Zinn usw.. Stand - u. Wanduhren
S .rsckmewelhe Rehst -nge» u. sonstige Iagdtrophäen.
Glas . Kristall . Porzellan , Eßservice, versilb. u. andere
Gebrauchsgeaenstande. Bestecke. Bücher, Dorös Pracht-
bibel. . Gesrudebetten u. ,onst,ge Gesindemöbel, Feder¬
betten Kiffen. Gasofen , Küchen-Einrichtung . Eis-

.Kbrank . Nähmaschine. Wasch- u. Wringmaschine.
^ Wa,chemangel, Wa,chbuttcn. Küchen- u. Kochgeschirr

u. Hausgerate aller Art und dergl. mehr.

National .
Ko nt ro 11-

| Kassen
M neu u. gebraucht .
| C. JEJerlt,

Wiesbaden,
I Niederwaldstr n.

Tel . 1400.
j»iiinnnnniniiiitiiiH!iiii ininiintiiiiH

(Amtliche AnzeiW)

Wilhelm Helfrich,
Auktionator u. beeidigter Taxator.

Tel. 2941. 23 Schwalbacher Straße 23. Tel. 2941.

«W -W » .

Morgkii Freitag, 16. November.
vormittags 9^ u. nachmittags 2'/„ Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Ver-
steigerun ^ Iokale.

22  wellritzftrahe 22
nachverzeichnete Gegenstände:

Schlafzimmer - Einrichtung , Biedermeier - Garnitur,
Sofa u. 0 Stühle . Kirschb.-Silberschrank, Kirschb.-
Konsole mit Nufsat,. 1- u. 2tür . Kleiderschränke.
Spiegelschränke, Eckschrank. Waschkommodenmit u.
ohne Marmor , einzelne Sofas , Seffel, Chaise!.,
runde , ovale, viereckige, Spiel -, Nipp- u. Bauern¬
tische- Spiegel , große Anzahl Bilder . Oelgemälde,
Teppiche. Vorlagen . Badewanne , Regulateur -Uhr.
Rohr-^u. andere Stühle . Kleiderständer, Elsschrank.
Nipp- u. Aufstellsachen. Spinnrad , Etageren , Büsten¬
ständer . Treppenleiter , Grasmähmasch .. Elektrisier-
Apparat , medizinische Instrumente , ärztliche und
wiffcnschaftliche Bücher, photographischer Apparat.
Portieren . Vorhänge. 2 gold. Herren -Uhrcn, silb.
Verren -Ubr, Ring mit Brillanten , Kravattrnnadel
mit Brillant , Spazirrstock -mit gold. Griff , elektr.

u- Lampen u. viele sonstige Gegenstände
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.

Georg ’ Jiigei%
Auktionator u. Taxator,

Telephon 2448. — 22 Wellritzstr. 22. — Gegr . 1897.

Konkursverfahren
In dem Konkursver-

wkren über den Nach aß
des Kaufmanns Georg
Ermert von Neudorf, In¬
habers der Firma Älbert
Wctzell in Neudorf im
Nheing ist zur Abnahme
aer Schlußrechnung des
Verwalters , zur Erheb-
una von Einwendungen
»egen das , Schlußverzeich¬
nis der, bei der Verteilung
zu berücksichtigenden For¬
derungen und zur Be-
'chlußsaffung der ^ Gläu¬
biger über d,e nicht ver¬
wertbaren Verinögens-
llucke der Schlußtermin
auf den 12. Dezember c..
vormittags 11  Uhr , vor
dem. Kon:gl. Amtsgerichte
hierselbst bestimmt. 1̂ 179

Eltville . 10. Nov. 19,7.
Königliches Amtsgericht.

ff

MW 1
Deutsch. Engl ., Franz.

Ä ' „ecbds. Sprachlehrerin.
lldelheidstraße 20. 8.

Iran ; .. Konv., Cercle
für Mädchen u. Knaben,
vor- u. nachm., zweimal
wöchentlich, 12 Mk. Zu
fine* 10—12 Gustav-
Adolfstraße 15, 3.

H  mmen’s lOspraci.l.

iiidilssc ule
Generalheeidig . Dol¬
metscher d Regier.
>Buchführungen
3 Stenographien
Schönschrift

20 Schreibmaschinen
v. 8 M. mofiat '., a. hriefl

1 WMe I
= V

Umzüge mwcr ÄSarantie.
Lagerung ganz Wohnungs-Einrichtungen u. einz. SGcke.
A«- u. Absuhr vou Waggons . Speditionen jedcr »rrt^

Schweres Lastfuhrwerk.
Lieferung von Sand , Kies und Gartenkies.

KMIiuirstllliliüslWtstmöfti©.m.,.®.
**** Aoo fftraste 1, an der Rheinstraße.

*u verwechseln mit anbeien Firmen.
872 Telephon 872. Telegramm-Adresse Tromrt"

Eigene Lagerhäuser : Adollstraße I und auf dem Güter^
bahnhofe W e-baden-West. <GeIei,eanschluß.)

1 Bahnhofstraße 2, =
= Ecke Rheinstr . =

1 Beginn 1
J neuer
| Tag-uud Abend. |

Kurse.
| Einzel unter |
i * Weisung
1 in u. außer der Anstalt. =
I Lehrpläne gern zu §

Diensten. ri
| Die Direktion. 0

Für einen vornehmen\
Kind er-

Tanakursus
verbünd , m kalhshe-
nischen Uebune . sind
nvdt einige . Teunehm,
un >Teilnehmerinnen
aus erden Gesell¬
schaftskreisen,i Alter
v. 12—15 7 -erwünscht.
Frau Julius Bier

Adelheidstr . 85.
Tel . 3442.

Wiesb. Tanz - u. Turn - 1
schule. Inh . F. Sau . r . -

Adelheidirr. 38.
Telephon 4555. |

Zu in. Turnkur,en f.
Frauen . Mädcki., Knab.
u. Kinder , vom 1, I.
ab. ecb. weit Anmeld.
Frau Frieda Sauer,

geb. v. Pelcke.

All lllik MesülllllM illi Kille«llll llklkll Aiigchüligk!
Zum Beste« deS ^

Kaiser- und Bolksdank 1917"
soll im Monat Dezember eine Ausstellung von Photographien , Zeichnnngen usw.

„Unsere Wiesbadener Mgrauen im Weltkrieg"
siaufinden.

Die Ausstellung soll zeigen
Wo nufere Wicsbaveuer waren — was sie geleistet

uns wie sie sich bewahrt haben,
in der Front upd Etappe, im Schützengraben. am Geschütz, beim Sturm, auf beschwerlichem Marsch

im Luflkamps und auf dem Wutmeerei
Unsere Wiesbavener Feldgrauen waren auch dabei!

ec rv ,n’crl'en ^bclen , Photo>raphien usw., die sie im Besitz haben oder sich von dev
Feldgraue» schmen laste» könne», für. die Tauer der Aus' ellung uns zur Vcifi.gu, g zu stel'en. Für
Be'grotzerungen lind w r, besonders dankbar; aber das kleinste Bild, gerahmt oder ungcrahmt, auch Post¬karten sind herzlich millkoiiimen. »
o . .. - Auskunftscrtellung und Annahmestelle: König !. Schloß Vorderhaus. Zimmer 10, läalich von
3 bis 5 Uhr »nd Sonntags von 10 .bis l2 Uhr. '

3U wollen̂ mirb 0eb“ Cn' b'e ® Uber 618  Diestens Samstag , den 24 . November einseuden
Bezirkskomitee und Kreiskomitee

vom Roten Krenz:
rm- er  rkl . Geh. Ob.-Reg.-Rat, Regierungspräsident,

- _ tStasstng, Geh. Ob.-Fmanzrat, Oberbürgermeister der Res denzst. dt Wlesbnden.
«ammerherr von Heimburg, stön.glicher Lundrat, K. Pollzeidirektor der Reiiden stadtW'esbaden.

Krebs, Generalleutnantz. D., Geschäftssührender Bors tzender des Kreiskomitees.
Der Arbeitsausschiitz Wiesbaden

Ka,ser - u. Vo !ksdauk für Heer Flotte - 2Pe hnachtsgabe IS17:
. Generalleutnantz. D. Krebs, Vorsitzender tegzz

Jnstizrat Alberti, Beigeordneter Borgmann. Referendar Lahm. Fra« Ernst. Eniil H'eeS. Sta t̂ältester
Hoiiuwelier Hcimerdmger, Emil Klauser, Frau von eister, Stadtschulrat Müler Freu Re ea

^ ^ ^ ^ ĥ ^ ^ ^ ^ ^ RoPp̂ berregierungsrat Springorum, Generalkon ul Balentiner. ^ '

Hekanntmachung*
betreffend

die Ausübung : des Bezugrsreehtes
auf nom . Mark l .OOO .OOO .— neue Aktien

der

lionsnißiial -1  itallweite Hindridis-AuffermannA.-G.
Beyenburg-Wupper.

\w al’J nL.d*5s°J:d.eJ1-ti i.Chet» G«neriilvers ™lu ng der Aktionäre der Mnnitionsmaterial- und
Metal,weike Hin Iridis - Autferinann Meyenburg -Wupper , vom 19 Oktober 1917
ist beschlossen worden, das bisherige Aktie .ikipital der Geseilschati um
nom . Mk . l .OOü.OOO. — auf nom . Mk . 3 .000 .000 .—
zu erhöhen und zu diesem Zweck

1000  neue , über je Mk . lOOO . —
^Uf-dhel?nJ nha '> r J aUte,,,ie Ajt.tl®a DivUendeiibeiechtigung für das laufende Geschäftsjahr
V ut»i r„en mit den alten Aktien gl eichuerechr gr, auszugeben. Das gesetzliche Ile/unecht
der Aktion..re ist ausg schlossen Diese Mk. l .OUO.Odü.- Aktien sind von uns mit der Ver
pfl ch ung übernommen wor . n, dieselben nach erfolgter Eintragung der durchgefdh.ten Kani-
talserliohueg in das llandelsregister den Inhabern der gegenwärrig umlaufen en \lk 2 000 000 —
Irist von iT C r“rKÜ reTvo „‘ Se der “ “""“”*»''“8 - b

ISS «/»
zuzüglich 4 ° » btückzinscu vom 1. Juli 1917 bis zum ZahWstage zum Bezu*

Nachdem der fVgchluß der Kapitalserhöhung, sowie °dere i Durchführung in das "iTan-
delsreeister eingetrag n wordIn sind, fordern wir iderdurch die Aktionäre auf, ihr Bezu- rechtauf Grund nachstehender Bedingung n auszuüben: e u,, recht

1. Die Anmeldungen zun. Bezug werden während der Ausschlußfrist vom 8 ]|T«.
vemfoer bis 22 . November 1917 , eiuschliessllcli

1) hl wiesba en bei der Bank für Handel N. Industrie Filiale Wiesbaden
Hannen üe der üeatschen Ba k Filiala Barmen Wiesbaden.
i  as »el bei rr Dresdner Bank Fi iale Cassel.
Frankfurt a . M. bei d m Bankhause Baruch Strauss.
Siarlmrg bei dem Bank i use Barucn Str uss
lterlln bei der Bank für Handel und Industrie

i> ,, Deutschen Bank, , ’
. „ „ Dre d ier dank,
r, . » dem Ba kh 'Use Arons L Walter,

zu den üblichen Gescliäftsstun 'en angenommen.
,Au' n^ ; 2009 .— alte Aktien kann eine neue Aktie
1000 — bezogen werden.

3. Bei der Anmeldung haben die Aktionäre zum Nachweis
Aktien, auf welche sie das Bezugsrecht ausüben wol.e i. der Anmeldestelle unter BeU

^ f-1 e?- n6rûmmerulolgo geordneten Verzeichnisses einzureichen Die
Aktien für die das Bezngsrecht au-geübt wird, werden mit einem entsprechenden
Sfempelauf !ruck versehen und zu.ück^eg . ben. enisprecncnaen

4' i ngla Ch| "•"t der Aninel'Juß '8t <ier .Nennbetrag der bezogenen Aktien zuzüglich
4/ 0 Stuckzinsen vom 1. Juli 1917 bis zum Zahlungsrage und das Auf- e!d von ?5 ’/o
Zi ^ Z* GMkbWo ,Bi  H erh Sch t C~T  f n.^ el  ein — Illen. Betröge vonweniger a s nom. Mk. 200vj.- bleiben u iberuuks.clitigt, jedoch sind die Bez.igsstellen
IZ lZ " ^ ° f r d^n .Z»kauf .’er Bezüge te zu ver,ui kein, üfbe , die
gelei teten Zahluncen wer len Quittung n ausgestel 't. - egen d-ren Rückgabe von der
Anmeldestelle baldmöglichst die neuen Aktien nebst Gewinnanteil- und R̂rne ieriinn-s-sch men .usge ' andigt werden. i.rue .erungs-

Wiesbaden , rarmen , Cassel , Frankfurt a . M., Berlin , den 5. Nov. 1917
I aitk für Ifandel und  Industrie

Fil.a.e ftLs ~auen.
öcnisihe B' ank Dresdner Bank

Finale Barm n. Fi.iale Ca-se ..
IXarucb Strauss . Arons «& Haiter.

2) „
3) „
4) „
5)
6) ..

im Nennwert von Mark

ihres Aktienbesitzes die
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